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V!e Auslassungen des Halfers über England .
< (Telegramme .)

hd London, 29. Ott . Eine militärische Autorität erklärte den«
Korrespondenten des „Expreß" , daß bezüglich des angeblichen Kriegs¬
planes des deutschen Kaisers keinerlei ähnliche Note jemals in England
eingctroffen sei. Mindestens habe die Militär -Behörde niemals davon
Kenntnis erhalten .

Lord Roderts sagte dem Interviewer eines hiesigen Blattes ,er hätte keine Bemerkungen über die Erklärung des Kaisers über den
füdafrikauischen Krieg zu machen.

Das Interview mit dem Kaiser hat . wie sich denken läßt , unge¬
heuere Sensation in England hervorgerufen . In politischen Kreisenund in den Klubs ist man aber lt . Wb . Z . ohne Ausnahme der Ansicht ,
daß dieses Interview der deutschen Politik mehr geschadet hat als das
Krüger - Telegramm und andere Vorfälle. Man nimmt an , daß durch
die Mitteilungen des Kaisers die stammverwandten deutschen Völker
in Holland und Südafrika sehr erbittert sein werden und daß man in
England , Frankreich, Rntzland und Japan vor den Kopf gestoßen
wurde , ohne einer einzigen dieser Parteien ein Wort zu sagen, das
mit Freuden ausgenommen wird . England ist besonders durch die
M»t-rlung über den Feldzugsplan des Kaisers verletzt und die Be¬
schuldigungen gegen Frankreich und Rußland werden ausgelegt wer¬
den als Versuch , Zwietracht zwischen England und den Eutentcn -
mächten zu säen.

01 . Paris , 29 . Okt. (Prrvattel . ) „Petit Partien " will aus
guter Quelle erfahren haben, daß der Gewährsmann des „Daily
Telegraph " der Lord Weardale ist. Er habe die Unterredungmit Kaiser Wilhelm uiedcrgeschriebeu und sie dem Londoner
Blatte zur Verfügung gestellt, nachdem er vorher die Gene h-
migung Kaiser Wilhelms erhalten hatte . (Der Lord
ist ein Vetter des Lord Rosebery und präsidierte jüngst bei der
lnrerpartamentarischen Konferenz in Berlin . Das Gespräch hätte
dernnach im August d. I . stattgesunden .)

Das Echo in der englischen Presse . * ■
Cl . London , 29. Okt . (Priv . -Tel . ) Die englische Preffe verhält

sich im großen und ganzen gegenüber ' den Frenndschaftsversicherungen
des deutschen Kaisers in völliger Einstimmigkeit gänzlich ablehnend.

„D a i l y Graphic " schreibt u . a . : Keiner gut unterrichteten
Persönlichkeit, die >.ch der bangen Zeit des Burenkrieges erinnert , werde
es in den Sinn kommen, die Loyalität und den Mut des Kaisers in Ab¬
rede zu stellen, womit er uns oeigestanden hat , obgleich die große Masse
seiner Untertanen sich auf die Seite des FeitideS stellte .

„Die wahre Streitfrage zwischen England und Deutschland, so
fährt „ Daily Graphic" fort, ist nicht die Persönlichkeit des Ka .sers, son¬
dern die Möglichkeit eines Zusammenstoßes Mischen beiden Ländern ,
die niemand, sei er auch noch so hochgestellt und friedliebend, in der
Gewalt haben kann . Dies ist die Hauptfrage , die ohne jede» bösen
Willen gegen Deutschland uns zwingt, gewisse Vorsichtsmaßregeln zu
treffen. Wir bedauern, wenn jemals eine Entfremdung zwischen beiden
Ländern eintrat, ' doch haben wir nicht danach getrachtet. Wir wünschen
nicht, daß diese Entfremdung die eine oder andere Form annehmen sollte ,
welche ihr die besonders große Empfindlichkeit des Kaisers und die über¬
triebene Wichtigkeit , die er dem Geschwätz unverantwortlicher Tcutomo-
vhoben beilegt, zu geben droht. Die überwiegende Mehrheit des eng¬
lischen Volkes würde zurzeit frob sein , wenn Mittel gefunden werden
könwen , um den Hader und Argwohn zu beenden.

Die „Time s" stellt außerdem die in der Veröffentlichung des
„Daily Telegraph " enthaltene Behauptung richtig, baß vor dem Ein¬
treffen des deutschen Konsuls Dr . Baffel in Fez dort der franzö¬
sische Konsul sich bereits befunden habe.

Die „Time s" sagt schließlich : „ Die beiden hauptsächlichenFragen ,
die sich uns aufdrängcn . sind : 1 . warum ist dieses Interview überhaupt
veröffentlicht worden und 2 . warum gerade in diesem Moment einer
europäischen Krise ? Die Ansichten , die der Kaiser äußert , sollen dazu
bestimmt sein , das Mißtrauen zu zerstreuen, mit dem man Deutschlands
Politik seit Jahren verfolgt. Es scheint uns , daß sie' zu diesem Zweck
außerordentlich schlecht gewählt sind . Eine Erklärung , daß das Inter¬
view gerade jetzt vcrösscntllcht wird , ist vielleicht in der Absicht zu suchen,
Zwietracht zwischen England , Frankreich nnd Rußland zu säen, in dem
Moment', wo das gemeinsame Vorgehen dieser drei Mächte von Deutsch¬
land ' und seinem österreichischen Alliierten unangenehm empfunden wird.
Eine dritte Frage , die uns interessiert, ist , was man über die sonderbare
Hilfe mit dem Feldzugsplan des Kaisers sagen wird . Wir glauben aber
selbst, daß man diese mrt Glaubwürdigkeit aufnehmen wird . "

01 . London , 29 . Okt . ( Priv ^ Tel . ) „ Daily Mail "
sagt , die

frcniidlichcn Worte des Kaisers stünden in krassem Widerspruch zu den
Taten seiner Minister, sowie zu den Zielen der dentschen Politik .
Auf die Gefühle des Kaisers könne man sich nicht verlassen ; es sei
erstaunlich , daß derselbe Monarch, der zuerst ein freundliches Tele¬
gramm an die Buren gesandt, später einen Feldzugsplan ausarbeitete ,
um dieselben Buren zu bekämpfen .

„Expreß " sagt : „ Niemand wird daran Meifeln , daß der Kaiser
Englands Freund ist, aber so groß die Macht des Kaisers auch ist, tr
ist doch nicht Deutschland und er selbst gibt zu. daß er sich in dftser
Frage in einer Minorität befindet. . Wir sind durchaus der Ansicht,
daß ein Krieg mit England in Deutschland außerordentlich populär
sein würde . Der Zweck seiner Veröffentlichung soll sein , eine Ver¬
besserung der Beziehungen zwischen beiden Ländern , aber wir müssen

mit Bedauern sagen , daß die Veröffentlichung diesen Zweck ganz und
gar nicht erreiche« wird.

Dir französische Presse .
Cl . Paris , 29. Okt . ( Prw . -Tel . ) Die offiziösen Blätter und

die Blätter , die zum Ministerium des Aeutzern Beziehungen unter¬
halten , versuchen heute die französisch « Politik von den in den Ent¬
hüllungen des „Daily Telegraph" gemachten Verunglimpfungen Franl -
reichs wieder rein zu waschen.

hd Paris , 29 . Okt . „Petit P a r i s i e n" veröffentlicht im Zu¬
sammenhang mit den Acußerungen Kaiser Wilhelms in Sperrdruck eine
länger« Erklärung , worin es heißt :

„Die französische Regierung habe «iemal s die Idee gehabt, Europa
zu veranlassen, eine Zwangsmaßregel gegenüber England anzuwcndcn .
Das Blatt erinnert an folgende Tatsache :

„Im Frühjahr 1894 Unterzeichneten England und der Kongostaat
einen Vertrag , welcher den französischen und deutschen Interessen zu¬
widerstes. Die deutsche Regierung machte Vorschläge , eine gemeinsame
diplomatische Aktion einzulciten, verständigte sich jedoch einige Wochen
später allein mit London.

Am 1 . Januar 1896, während des Jameson -Einfalles , empfahl der
damalige deutsche Staatssekretär des Aeutzern dem französischen Bot¬
schafter in Berlin , Herbette, eine gemeinschaftliche Aktion in London
zu unternehmen. Herbette fragte an , ob dieser Schritt sich auch auf die
Frage des Niltales erstrecke, worauf die Verhandlungen abgebrochen
wurden.

„Im November 1899 schlug der . russische Minister des Aeutzern,Murawiew , Telcaffs vor , eine gemeinschaftliche Aktion in London vor-
zunehmen. Delcassö wies darauf hin , daß Deutschland zurzeit freund¬
schaftliche Beziehungen unterhalte und daß es nötig sei, sich der Mit¬
wirkung Deutschlands zu versichern » damit der beabsichtigte Schritt nicht
den Charakter der Höflichkeit verliere . Im März 1900 erneuerte
Murawiew sein Anerbieten. Es wurde ihm erwidert , daß Frankreich
bereits zwischen Spanien und den Bereinigten Staaten eine Vermittler -
Rolle gespielt habe und daß es eiue ähnliche Rolle England gegenüber
zu übernehmen bereit sei." (S . a, unter „Deutschland im Burenkrieg "

. )
DentschePreßsiimmeu .

— Berlin , 29 . . Okt . Ueber die Veröffentlichungen des „Daily
Telegraph " '

sagt die „Tägliche R u n d s ch a u " :
„Wir betrachten diese erneute Londoner Indiskretion als 'einen

schweren Schlag für «nsere deutsche Politik, der um so härter trifft , als
er zu einer Zeit erfolgt, da unserer Balkanpolitik ein Erfolg zu blühen
schien und wir verlorenes Terrain wieder zu gewinnen schienen . Wir
sind der Ansicht, daß derartige Indiskretionen in Zukunft unmöglich ge¬
macht werden müssen , und daß der Reichstag sofort nach seinem Zu¬
sammentritt darauf dringen muß, daß die Einheitlichkeit der deutschen
Politik i» Zukunft besser gewahrt werde , wie bisher .

"
Noch deutlicher drückt sich die „Berliner M o r g e n p o st" aus :
„Man darf dem Verfasser dieser Arbeit ein Kompliment machen ,

freilich ein zweifelhaft-̂ Meisterhaft verbirgt er seine Absicht, Deutsch¬
land mit der halben Welt zu verhetzen , unter dem gleisnerischen Schein
des Wohlwollens. Seine geheime Absicht dürfte ihm nur zn gut gelingen.
Dieser Bericht ist die Antwort auf Deutschlands feste Unterstützung der
österreichischen Balkanpolitik gegenüber England . "

Von den gegenteiligen Stimmen führen wir die „ B o s s i s ch e
Zeitung " an :

„Ta Wilhelm II . fortwährend von einem Teil der englischen Nation
feindseliger Absichten bezichtigt wird, kann es wunder nehmen, daß- er
sich gegen solche Unterstellungen nachdrücklich verwahrt ? Tie Mit¬
teilungen des „Daily Telegraph" werden, so darf man hoffen, auf die
Engländer eine gute Wirkung üben , für wie lange, das muß die Zu¬
kunft lehren.

"
( Wb . Z. )

* . • *

Daß es sich etwa um keine sensationelle Erfindung des englischen
Blattes handeln kann , wird schon dadurch gezeigt, daß sowohl die
„NorddAllg . Ztg ." die Aeutzerungen des Kaisers bringt , wie dadurch,
daß das offizielle „Wolffsche Bureau " für eine Weiterverbre : tung
sorgt . Es mutz also als feststehend gelten, daß tatsächlich der Karser
ein solches Gespäch geführt hat, soweit die Grundzüge der Unter¬
haltung in Frage kommen .

Deutschland im Burenkiieg.
— Berlin , 29 . Oft . Anläßlich des Hinweises des Kaisers Wilhelm

daß, als auf der Höhe des Burenkrieges Rußland und Frankreich s . Z.
England durch einen erzwungenen Friedensschluß demütigen wollten,
Deutschland es abgelehnt habe , hierbei mitzutvirken und somit Englandein wahrer Freund in der Not gewesen sei, wird neuerdings auf die
Darstellung eines „Wissenden " in der Septembernummer der „DeutschenRevue" hingewicsen . Darin wurde der die Haltung Deutschlands
fälschenden Version des Herrn Adrö Melvil, welche Deutschland als - das
Karnilel hinstellte , entgegengetreten und u . a. erzählt :

„ . . . Ter Londoner „ Globc "
, konnte seinerzeit mit Recht schreiben :

„ Wir hören aus allerbester Quelle, daß die jüngst verbreiteten Gerüchte,
wonach sich Deutschland bei der schließlichen Lösung der südafrikanischenFrage einzumischen beabsichtige, durchaus unbegründet sind ." Das ent¬
sprach durchaus den Tatsachen . Und doch trat gerade jetzt an Deutsch¬land. — zum ersten Male — die Frage heran , ob ' es an einem gemein¬samen Schritt der Mächte Mitwirken wolle . Das war am 28 . Februar .Tie Eröffnung geschah von Rußland ; daß Mnraview sich zuvor mit
Herrn Telcassg über den ruodus prooodsndi verständigt hatte , kann
Herrn Melvit durchaus geglaubt werden. Die Situation war für die
deutsche Diplomatie nicht leicht. Daß die Beteiligung an der Aktion
ausgeschlossen war , darüber war man nicht im Zweifel. Es handelte
sich nur um die Form, in der die Diskussion der Frag « abzuschneiöen war .Und da bot sich ein Weg , der bei der bekannten Stellungder französischen Staatsmänner zu den Ergebnissendes Deutsch - Französischen Krieges ohne weiteres zum Ziele führen
mußte. Lchne zu dem russischen oder russisch-französischen Vorschlag
Stellung zu nehmen , warf man die Vorfrage auf . ob Rußland und
Frankreich zu einer Abmachung bereit sein würden , durch welche die drei
Mächte sich für eine längere Reihe von Jahren ihren europäische» Besitz¬stand gegenseitig garantieren. Das sind die gegen Frankreichs Ehre
gehenden „Bedingungen"

, von denen Herr Melvil spricht . Die Wirk¬
ung war die erwartete. Als die deutsche Antwort in Petersburg in den
ersten Märztagen mitgetcilt wurde , erkannte man sofort ihre Bedeutung .

Graf Muraview erklärte diese Antwort für nichts anderes als eine
indirekte Ablehnung und tat die drastische Acußcrung : Kein Ministerium
in Frankreich würde vierundzivanzig Stunden am Ruder bleiben können ,
wenn es den deutschen Wünschen bezüglich der Garantie entgegcnlommcn
wollte. Damit war gejagt, was zu sagen war. Die Sache war uegaiiv
entschieden , ohne daß Deutschland erst materiell zu ihr Stellung zu
nehmen brauchte .

" Dies aus den „ Erinnerungen " des „ Wissenden " ,
der auch durch seine sonstigen Hinweise zeigt , daß er in der Sache gut
unterrichtet ist .

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 29. Okt . Am 8 . November findet in Bi .llinge» dr«

Tagung des Vereins badischer und pfälzischer Zeitungsverlcgcr starr.
Das Programm sieht vor : Samstag , abends 7 Uhr : Vor.st? ndssit>ung
im Hotel „Blume- Post "

; 8 Uhr : Begrüßung der Mitglieder im „ Deut¬
schen Kaiser"

. — Sonntag : 9 Uhr : Hauptversammlung im . alten Rat¬
haus ; 12—1 Uhr Frühstück im Ratskeller ; 1 Uhr . Fortsetzung der
Hauptversammlung ; 5 Uhr : Festessen im Parkhoiel , — Montag : Aus¬
flug nach Bad Dürrheim . — Die Tagesordnung für die Hauptver¬
sammlung umfaßt bei 12 Punkten u . a . als Vorlagen : Anzeigen von
Heilmitteln , Amtliche Berkündigungsbliittcr und Jnscraicilstener .

fi Mannheim, 29 . Okt . . (Tel . ) Tie Strafkammer verur -
teilte den jugendlichen Lustmvrdcr Mvrwiejer Wcinhcim zu
13 Jahren Gcfängms.

-st Heidelberg , 29. Okt . Im Zementwerk Leimen erlitten heute
früh drei Arbeiter durch unvorsichtiges Hantieren am Flugaschentanal
erhebliche Verletzungen . Den Leuten war eine Kette in den Kanal
gefallen und sie öffneten, um wieder in den Besitz der Kette zu kommen,
die Kanaltüre . Die Flugasche ergoß sich wie Wasser über die drei
Leute und verbrannte sie schwer. Nur . dadurch , daß auf das Hilfe » ,
geschrei Arbeiter herbeieiltcn und die Verunglückicn aus dem Aschrn -
haufen zogen und ihnen die brennende« Kleider vom Leibe risse » , ge¬
lang . cs,bie Unglücklichen vom Feuertodc zu . retten . Zwei ..derselben,.
Hartmann von Schriesheim und Glcnk von St . Ilgen , beide v -u -
heiratct , dürften ' mit dem Leben davonkmnmcn , während der ' Trrr ^ ,
der ledige Arbeiter Rchberger von Kirchhcim , von den Aerzren auf¬
gegeben ist. . Der Vorarbeiter Rösch von Eppelheim, der sich am Ret -
tungswcrk beteiligte, erlitt gleichfalls Brandvrrletzungc » .* Pforzheim. 29 . Okt . Infolge starken ' Nebels ereignete sich heute
früh auf dem hiesigen Brh ihofe ein Betriebsunfall. Als der von Ealw
um 6 . 1 .8 Uhr eintreffenbe Personenzug einlicf, kam er nicht rcchtzcilig
zum Stehen . Die Lokomotive fuhr infolgedessen über die am Ende der
Gleise befindliche Drehscheibe hinweg und stieß gegen das westliche'Abortgebäudr des Bahnhofs. Der Anprall war so heftig , daß die » inner
eingedrückt wurde und darin ein großes Loch entstand, das bis zumSims des dritten Fensters hinaufreicht und etwa anderthalb Meier drei :
ist. Durch den starken Anprall der Lokomotive wurde natürlich dem
ganzen Zuge, der von Arbeitern gefüllt war, ein heftiger Stoß versetzk,
wodurch auch einige kleine Verletzungen von Personen vorkamcn. Auch
die Maschine wurde beschädigt, anscheinend jedoch unerheblich. Tic U r - -
jache des Unfalls ist jedenfalls auf sog . Radschleifcn zurückzuführcn, ö .
h . die Räder rutschten auf den feuchten Schienen weiter , nachdem die
Bremsen angezogen waren.

£3 Freiburg , 29. Okt . Vorgestern abend fiel der 72 Jahre alte ,
verwitwete Bäcker Klemens Bruder aus Rippoldsau .in betrunkenem
Zustande über die Brüstung der Hölderlebachbrücke ins Wasser und er¬
litt durch Aufschlagen des Kopfes an einen Stein eine schwere Ver¬
letzung. Von zwei vorübergehenden Männern wurde er aus ’ dem
Wasser gezogen und sodann in die chirurgische Klinik verbracht , ivo er
an den Folgen der erlittenen Verletzung gestorben ist.

Ans oer Meiidenz .
Karlsruhe . 29 Oktober.

) : ( TchlnßLbung der Freiwilligen Feuerwehr. Die 4 Kompagniender städrijchen Freiwilligen Feuerwehr hielten gestern abend 5 Uhr an
den Städtischen Gebäuden in der Zähringerstraße Nr . 96, 98 und 100 .unter Leitung des Kommandanten Hcußer ihre Schlußübung für die
diesjährige Ucbungslampagnc ab . Man hatte speziell diese Objekte ge - '
wählt , da die dortigen Straßenverhältnisse für eine solche Uebnng immer
mit etwas Hindernissen veibunden sind . Bei einem Ernstfälle , kann
marr sich aber bekanntlich das Brandobjekt auch nicht vorher aussuchen,sondern es muß dort angegriffen werden , wo es die Not erfordert ^ Des¬
halb ist eine Uebung bei beschränkten Raumverhältntsscn cnrschiedcn'
interessanter und lehrreicher und stellt mehr Anforderungen an die -
Uebendcn. Gegen 5 Uhr hatten die einzelnen Kompagnien Ausstellung

'
genommen und die Uebung nahm mit dem Anrücken der Feuerwache

'
ihren Anfang. Derselben lag folgende Idee zugrunde : Im Laden des
Hanfes Zähringerstraße 98 ist durch Explosion Feuer ansgcbrochen,

'
ivclches sofort den ganzen Parterreraum und das Treppenhaus ergriffen
hat. Ta durch den Lufidruck das einzige in dem Treppenhaus befindliche
Oberlichtfcnfter zerstört war, trat eine schornsteinärtige . Wirkung ein , so

'
daß in kurzer Zeit auch der Dachstuhl in Flammen stand. Ta bei dem '
herrschenden Westwind zu befürchten war, daß das Feuer aus die an¬
stoßenden Nachbarhäuser übergehen könne, wurde Großscuer gemeldetund das ganze Korps alarmiert . Das Treppenhaus war durch Feuerund Rauch unpassierbar, daher waren die Bewohner der oberen Stock¬
werke in Gefahr . Die zuerst aus dem Brandplatze eingetrofscne Feuer - ,wache versuchte zunächst das Feuer im Treppenhaus zu löschen , um das
Treppenhaus passierbar zu machen. Dies gelang ihr jedoch nur bis zun,
nächsten Stockwerk, deshalb ging die Wache dazu über , di - Rettung von .außen mittels Rcttungsschlauch vorzunehmen . Die während dieser Zeit
eingetroffenen Kompagnien gingen sofort an die Rettungsaktion , so daßbeim 6 . Stock Mci Maschinenleitern , am 4. Stock das Reichcnüerger
Rutschtuch und am 3 . Stock zwei Reitungsschläuche zur Anwendungkamen, wodurch sämtliche Bewohner gerettet wurden . Glcichzeuig mir
diesem Rettungsangriff wurde das Feuer durch Aufstcllcn von vier
weiteren .Maschinenleitern an die anstoßenden Häuser nebst Legen von
Schlauchleitungen am Weiterverbreiten verhindert und wirksam be .
kämpft. Diesem ersten Angriff , welcher als Schulübung gedacht war .und ohne Wassergabc stariftmd , folgte , nachdem das Ganze zurückgezogen,ein zweiter Gesamtemgriff , wobei Wasser gegeben wurde. Es standen bei
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4*r Löschâ tion 6 Maschinenleitern, die mit 6 Schlauchführern bemannt
gewesen waren . Das Wasser zu den sechs Schlauchlagen lieferten die
beiden Dampfspritzen, was sehr korrekt gewesen , denn bei einem Groß¬
feuer in einer <5iabt mit Dampfspritzen, das mehrere Stunden anhalien
sollte , müffen, um das lästige Pumpe« zu vermeiden, an eine Dampf¬
spritze vier und mehr Schlauche angelegt werden. Wird dies schon bei
den Uebungen so gemacht , dann ist es bei einem Ernstfälle ganz selbst¬
verständlich . Die ganze llebung, die also in zwei Teile zerfiel, war
um 6 Uhr beendet , ihr wohnte ein zahlreiches Publikum an . Unter den
Erschienenen bemerkten wir den Stadtkommandanten , Generalmajor
Freiherr Rink von Baldenstein, den Minister des Großh . Hauses, Frei¬
herr v. Marschall, ferner die Herren Landcskommifsär Föhrenbach, den
Amtsvorstand Freiherr v. Krafft -Ebing , Polizeidirettor Seibenadel , so¬
wie weitere Vertreter des Bezirksamtes . Die städtischen Behörden waren
vertreten durch die Herren : Bürgermeister Föhrenbach, Stadtrat Schle¬
bach, die Bauräte Helck und Hummel, Direktor Schlebach u . a . Außer¬
dem wohnten eine größere Anzahl Vertreter benachbarter Feuerwehren
der Uebung an . Der Vorbeimarsch vor den Gästen auf dem Friedrichs-
Platz (Lammstraße ) bildete den Schluß der Veranstaltung . — Ein
Bankett im Saal 3 der Brauerei Schrempp vereinigte später die Mit¬
glieder des Korps ;sowohl bei den Klängen der Kapelle unter Leitung ihres
Dirigenten Hellmuth und den Chören einer Abteilung des Gesangvereins
. Konkordia" als auch den üblichen Toasten blieben die Äorpsmitglieder
längere Zeit zusammen.

— „Karlsruher Stratzenbahnschmerzen." In dem „Eingesandt"
im gestrigen Abendblatte über „Karlsruher Stratzcnbahnschmerzen" ist
folgendes richtig zu stellen : Statt der Worte „je nachdem es Tempera¬
tur und Muße zulasten" left man richtig „ je nachdem es Temperament
und Mutze zulasten". In dem Satze : „Es sind früher schon Anregun¬
gen gegeben worden, die Wagen der Kühlen Krug -Linie nach dem
Bahnhof alternieren zu lassen " lauten die letzten Worte richtig : „ nach
dem Bahnhof und dem Osten der Stadt alternieren zu lasten", und
einige Zeilen später muß es heißen : „Auch ohne daß in der Anord¬
nung der Kühlen Krug -Linie eine Aenderung Platz greifen würde."

§ Wegen fayrläfliger Körperverletzung wurde eine Frau aus dem
Stadtteil Rüppurr angezeigt, weil sie in der Goethestrahe ihr Fuhr¬
werk, ein Kuhgrspann, ohne Aussicht stehen ließ, so daß die Kuh auf
den Gehweg kam und einem vorübergehenden acht Jahre alten Mädchen
mit einem Horn die Unterlippe durchstieß .

8 Eine vom „schwache« Geschlecht". Am 27 . d . M . riß in einer
Wirtschaft eine 31 Jahre alte , verheiratete , aber von ihrem Ehemann
getrennt lebende Kellnerin aus Dattenhausen , nach einer kurzen Be- ,
meriung , einen Gast rücklings über seinen Stuhl zu Boden und vcr- i
setzte ihm mit einem Mester zwei Stiche in die rechte Hand. I

-s- Welt -Kinematograph , Karlsruhe , Kaiserstraße 133. Das neue
Wochenprogramm vom 29. Oktober bis 4 . November bietet folgende
Bilder . „Irrwege ", eine aus dem Leben gegriffene Tragödie , eine gute
Illustration zu dem Sprichwort „ Es rächt sich jede Schuld auf Erden " .
„Weiße Hirsche im Schloßpark zu München-Nhmphenburg" , eine
reizende Naturaufnahme , „Wie man Politik mit Eifer betreibt" und
„ Wie sie zuhören"

, zwei humoristische Bilder , die köstliche Szenen bieten,
„Ein verwegener Ausbrecher" , eine Aufnahme, die außerordentlich span¬
nende Szenen bietet ; zwei schöne Tonbilder „ Auf der Alm" und « Auf
der Zirkus-Galerie "

, eine hochinteressante Aufnahme „ Echternacher
Springprozestion "

, endlich die Naturaufnahme „Land und Leute in
Australien " . Alles in allem eine Fülle schöner Bilder , die Unterhaltung
und Belehrung in reichem Maße gewähren. 15661

werden aus der Vogelsanggegend gespeist. Man hofft, dem
Uebelstand im Laufe des heutigen Tages zu steuern. Gericht¬
liche Untersuchung ist eingeleitet.

— Stuttgart , 29 . Okt. (Tel .) In Tettingen bei Heiden¬
heim wurden zwei Sandarbcitcr durch einstürzende Erdmassen
verschüttet . Es ist keine Rettung möglich .

Vom Grase « Zeppelin .
_

— Friedrichshofen, 29 . Okt. (Tel . ) Hier ist heute alles
ruhig . Tas Wetter ist windig und rauh , der Bodensee ist nochin dichten Nebel gehüllt. Herzog Albrecht von Württemberg
traf heute mittag hier ein . Tex Aufstieg mit dem Grafen Zep¬
pelin erfolgt nachmittags. Das Königspaar reist morgen nachStuttgart .

— Fricdrichshafen, 29 . Okt . (Tel .) Der ,,Z . 1 " ist um
3 Uhr mit dem Herzog Albrecht von Württemberg und dem
Grafen Zeppelin zu einer längeren Fahrt aufgestiegcn.

Seit heute mittag herricht hier wieder prächtiges Wetter.Ter König von Württemberg geleitete den Herzog bis zum
Schloßhafen. Das Luftschiff nahm zunächst die Richtung nach
dem Schloßpark und schwebt jetzt (halb 4 Uhr) über dem deut¬
schen Haus mit der Richtung nach dem Hafen.

■= Friedrichshofen, 29 . Okt. 5. 10 Uhr nachm . Die heu¬
tige Fahrt des Grafen Zeppelin wurde zu einer Rundfahrt über
Land . Sie ging von Friedrichshafen über Tettnang , Ravens¬
burg und Weingarten nach Lindau , wo das Schiff jetzt über
dem See nach Friedrichshafen zusteuert. Infolge autzerordenr»
lich starken Nebels wird die Landung des Luftschiffes verzögert.
Um 5Uhr 10 Minuten war dieselbe noch nicht erfolgt .

— Friedrichshafen, 29 . Okt. Prinz Heinrich soll, wie die
„Württbg . Ztg .

" von geschätzter Seite erfahren hat, in Friedrichs¬
hafen zurückerwartet werden; er soll beabsichtigen , eine neue
Zeppeliureise zu machen , und zwar mst München als Ziel . Eine
Bestätigung dieser Meldung bleibt vorerst noch abzuwarten .

Liederabend Ja « da» Gorkom
— Karlsruhe , 29. Okt. Der Johannes Brahms —Richard Strauß -

Abend , den Herr Kammersänger Jan van Gorkom gestern im
Museumssaal veranstaltete , war insofern von besonderem Interesse ,
als durch die Auswahl der Lieder der Gegensatz der beiden Komponisten
in ihren Vertonungen scharf zu Tage trat . Eines ist ihnen hierbei
ja gemeinsam, Brahms dem Neuromantiker , wie Strauß dem Der -
treter der sog. „neudeutschen Schule"

, nämlich die Offenbarung -einer
großen künstlerischen Persönlichkeit. In der Form sehen wir dann
ihre verschiedenartigen Richtungen. Brahms hat sich, obgleich völlig
aus Eigenem schaffend , noch an die alte Liedform gehalten , er ist wohl
in manchem von den breit getretenen Wegen abgewichen , doch die ge.
wohnte Einkleidung völlig zu zerbrechen, wie eZ einst Schubert getan
und neuerdings nun Strauß sich erkühnt, lag nicht in seinem Sinn .
Für die Entwicklung des Strautz 'schen Liedes selbst gab das Programm
gleichfalls einen Fingerzeig. Das „ Ständchen " mit seiner vielfarben¬
schimmernden Untermalung in der Begleitung ist eines seiner ersten
Lieder, es trägt noch keinen sonderlichen Wesenszug des Komponisten,
wenngleich sein reiches Kolorit auffallcn mutz . Ganz anders wenn
Strauß Dichter unserer Zeit wählte und ihren Versen ein musikalischGewand umtat . Dehmel, Liliencron und Bierbaum u. a . mit ihrer
neuen Lyrik und dem Geist einer neuen Zeit wirkten auf Strauß stär¬
ker ein. Die gewohnte Liedform ist völlig verlassen, überall herrscht
das Streben nach Wahrheit ; lediglich Gefühlsmusik oder dekorative
Musik , wie wir es gerade in dem oben erwähnten „Ständchen " treffen ,
ist hier nicht mehr zu finden. Strauß hat überdies schon seit Jahren
die Liedkomposttion fast ganz beiseite liegen lassen : immerhin besitzen
wir von ihm des Wertvollen mancher Art und wenn gewisse Leut
glauben, Strauß in weitläufigen Auffätzen mit einigen spitzen
Bemerkungen abtun zu können , so wird ein Abend , wie der gestrige,
solche Behauptungen rasch ad absurdum führen und gerade die Lebens¬
fähigkeit Straußscher Lieber beweisen . Denn Herr van Gorkom
interpretierte die Lieder mit Einsetzen seiner ganzen Künstlerschaft.Er fand schon bei Brahms mit seinem wunderbar warm und voll klin¬
genden Organ und dem ausgeprägten Vortrag die seelische Stimmung
ausgezeichnet heraus . Die Lieder „O Müßt ich doch den Weg zurück " ,
„Aus dem Kirchhofe ", „Sapphische Ode" mögen hier als besonders vor¬
züglich gelungene Gaben des Sängers erwähnt sein. Von Straußwaren es die sehnsuchtsvolle „Winterweihe "

, dann „Heimkehr", «Aller,
seelen"

, „Ständchen" und „ Heimliche Aufforderung " , die herzlichen
Beifall auslösten . Die beiden letztgenannten Lieder wiederholte der
Konzertgeber, dem der Abend neben einem künstlerischen Erfolg auch
erfreuliche äußere Zeichen der Anerkennung in Form prachtvoller
Blumenspenden eintrug . — Am Flügel begleitete Herr Kapellmeister
Georg Hofmann gewandt und sicher. Tas Konzert war sehr zahl¬
reich besucht. -

Ans den Nachbarländern .
^ Stntgart , 29 . Okt. Das Wasserwerk hat , auf verschiebdme Beschwerden hin, daß das Trinkwasser nach Karbol und

Erdöl schmecke, eine Untersuchung eingeleilet, bis das über¬
raschende Resultat zeitigte, daß in eine Quellwafferversorgungs -
cinrichtung der Stadt , die am Fuße des Vogelsangdammes sich
befindet und durch einen eisernen Deckel verschlösse« ist, von bös¬
williger Hand ei« Quantum Erdöl ciugeschüttet wurde. Etwa
der vierte Teil der im Nordwesten der Stadt gelegenen Brunnen

Vermisstes .
— Berlin , 29 . Okt . (Tel .) Aus Furcht vor einer bevorstehenden

Operation stürzte sich heute vormittag die Gattin des pensionierten
Geh. Oberregierungsrates Geißler in Straßburg aus dem Fenstereines Pensionats in der Tauentzienstraße auf das Straßenpflaster .
Die Dame erlitt schlvere Verletzungen.

st . München , 29 . Okt . (Privaüel .) Gegen den bekannten,vor kurzem verhafteten Professor Hofrat Dr . Büttner ist gesternvon der Staatsanwaltschaft Anklage wegen des Verbrechens der
Verleitung zum Meineid erhoben worden. Der Hafteritlaflimgs -
antrag Büttners wurde abgelehnt. Die Veranlassung des be¬
vorstehenden Sensationsprozesses ist eine der üblichen Erpres¬
sungsaffären . (Professor Dr . Büttner wird beschuldigt , in einem
von ihm angestrengten Erpressungsprozesse eine Zeugin , namens
Schwenninger, beeinflußt zu haben, zu beschwören, daß er nichtmit einem Mann , der sich den Namen Jerencz beigelegt hatteund wegen Verführung Minderjähriger verfolgt wurde, identisch
sei. Das s. Zt . verführte , inzwischen verheiratete Mädchen, sowie
der Vater desselben (der sich die Erpressung an Büttner zuschulden
kommen ließ) hatten erklärt, in Büttner den betr . Mann be¬
stimmt wieder zu erkennen . Red.)

Ungliicksfälle .
>= Breslau , 29 . Okt. (Tel .) Wie die „ Schles. Ztg ." aus

Rybnik meldet, ereignete sich in der Pulverfabrik Kriewald heute
früh eine Explosion, wobei drei Arbeiterinnen getötet, vier schwer
verletzt wurden.

— Helsingfors, 29 . Okt . (Tel . ) In Synna ( Gouvernement St .
Michel) erkrankte» eine Arbeiterssrau und deren einjähriges Söhnchen
an Cholera. Das Kind ist gestorben .

— Loddou, 29. Okt . (Tel .) Nach einem drahtlosen Telegramm
von einem Dampfer , der auf der Suche nach dem seit seiner Abfahrt
von Hook van Holland vermißten Frachtdampfer „Aarmouth " sich be¬
fand . sind die Trümmer eines WrakS anfgefunden worden, die an¬
scheinend zur „Jarmouth ", die 22 Mann Besatzung hatte , gehören. Zur
Fracht der Jarmouth gehörten auch 3 Möbelwagen mit Möbeln , die
vermutlich Eigentum des ehemaligen Botschafters in Berlin , Sir
Franc Lascellrs waren .

TeLegmmme mt „Wav. VreKs".
— Wildpark, 29 . Okt . Der Kaiser traf heute nachmittag 2 .08

Uhr mittels Sonderzug aus Wernigerode hier ein und wurde von der
Kaiserin und der Prinzessin Viktoria Luise empfangen.

01 . Berlin , 29. Okt. (Privaüel .) Gegen den Reichs¬
grafen Günther von der Schnlenburg ist von seiten seiner Fa¬milie Entmündigungsantrag wegen Geistesschwäche verlangt
worden. Graf Günther von der Schulenburg hat bekanntlich
in dem Prozeß des Reichskanzlers Fürsten Bülow gegen den
Schriftsteller Brand eine wenig beneidenswerte Rolle gespielt .— Darmstadt , 29 . Okt. Bei den gestrigen Wahlmännerwahlen
für den 34. hessischen Landtag waren 25 Abgeordnete neu zu wählen.
Ausgeschieden waren : zehn Nationalliberale , fünf Bauernbündler , vier
Sozialdemokraten , drei Freisinnige , zwei Zentrum und ein Fraktions -
loser. Gewählt worden sind : elf Nationalliberale , fünf Bauernbünd¬
ler , zwei Sozialdemokraten , drei Freisinnige , drei Zentrum und ein
Fraktionsloser . Die Sozialdemokraten haben zwei Sitze ( beide Main¬
zer) verloren , die Nationalliberalen und das Zentrum je einen Sitz
gewonnen.

<--- Stuttgart , 29 . Okt. Wie die „Württbg . Ztg . " mitzu-
teflen in ber

_ Lage ist, wird, sicherem Vernehmen nach, der Ab¬
schluß der Gütcrwagengemeinschastin einer morgen in Homburgvor der Höhe zusammentretenden Konferenz von kommissarischenVertreter » aller deutscher Eisenbahuverwaltnngen erfolge«. Das
Blatt fügt hinzu, daß die dem preußischen Eisenbahnministcr
Breitenbach verliehene hohe württembergischeOrdensauszeichnnug
wohl als ein Zeichen Lundesfreundlichen Entgegenkommens bei
den Verhandlungen und dem Abschluß der Güterwagengemein -
schaft anzusehen ist.

CI . Wien, 29. Okt. (Privaüel .) Gestern hat sich in einem
hiesigen Hotel der beurlaubte Division- general Feldmarschall¬
leutnant Viktor von Pokorny, der 65 Jahre alt war , wegen
Krebsbildung erschossen .

— Innsbruck , 29 . Okt. Prinz Heinrich von Preußen ist gesternabend zu mehrtägigem Aufenthalte aus Friedrichshafen hier emge-troffen und begab sich heute zur Ecmsjagd in das Karvendelgebirge.= London, 29 . Okt . Ein Mitglied der Besatzung des von
venezolanischen Beamten beschlagnahmten britischen Schooners
„Lady Kensington" ist entkommen . Er erzählt, die Passagieredes Schooners seien, ohne daß man ihnen auch nur einen Pfenniggelassen habe, freigelassen worden. Nach einer anderen Meldunggewährt Venezuela den Passagieren täglich 20 Cents für den
Lebensunterhalt . Kapitän und Mannschaften sollen sich »ochin Gefangenschaftbefinden.

^ Tanger , 29 . Okt. „Echo de Paris " meldet, daß die Kaids
Mtngi und Si Aissa, selbst wenn Abd el Asis das ihm angeboteneSultanat nicht annehmen sollte , entschlossen seien, die Unab¬
hängigkeit Südmarokkos zu proklamieren. Die Sache MulayHasids würde dadurch einen schweren Schlag erfahren, dessen
Rückwirkung sich auch in Fez bemerkbar machen würde.
Die „Nordd . Allg . Ztg ." über die Reichsfi «a«zreform.

— Berlin , 29 . Okt . Die „Nordd. Allg. Ztg ." beginnt heutemit der Veröffentlichung der Begründung zu dem Entwurf eines '
Gesetzes betr . Aenderungeu im Fimmzwcscrr . Im ersten allge<meinen Teil heißt es u . a. : -

Durch das dauernde Mißverhältnis zwischen Bedarf und
Deckung ist dem deutschen Reiche eine schwere Schuldenlast auf-
gebürdet worden. Bei stets steigendem Bedarf haben die Ein¬
nahmen des Reiches eine geringe Entwicklungsfähigkeit gezeigt .Das Gleichgewicht zwischen Ausgabe« «nd Deckung erlitt in
wachsendem Matze Störunge «. Die Gesamtziffer an Bedarfund Deckung beläuft sich für die letzten neun Jahre auf rund
2 Milliarde ». Die Folge dieses Mißverhältnisses fft die ständige
Steigerung der Schuld, die im Ablause von 30 Jahre « auf mehrals iV2 Milliarden ausgelaufen ist.

Eine Reform des gesamten Finanzwesens und Mar unter
Berücksichtigung eines großen Zeitraumes ist eine unbedingte
Notwendigkeit. Drei Ziele habe die Reform vor allem zn ver¬
folgen : 1 . Verhinderung einer weitere« Schuldenvermehrung,
sowie regelmäßige Tilgung der vorhandenen und zukünftig aus-
zunehmenden Anleihen. 2 . Herstellung des Gleichgewichts zwi¬
schen Bedarf und Deckung. 3. Regelung des finanziellen Ver¬
hältnisses zwischen dem Deutsche« Reich und den Einzelstaate».Die Durchführung dieser Reformen würde zugleich das
Reich von der Notwendigkeit entlasten, auch fernerhin erhebliche
schwebende Schulden aufznnehmen und damtt die Schatzanwei¬
sungen im wesentlichen auf ihren ursprünglichen Zweck — zeit¬
weise Verstärkung der Betriebsmittel der Reichshauptkasse zur
Deckung der Ausgaben — beschränken .

Ein arabisches Kalifat .
01 . Konstantinopel, 29 . Okt. (Privattel .) Arabien ist in

Hellem Aufruhr . Die Montesiks, d. s. die tapfersten aller Araber¬
stämme , erhoben sich gegen den osmanische « Kalifen und for-
derten die Gründung eines arabischen Kalifats . Der Emir von
Nedschd erklärte seine Unabhängigkeit. Die Regierung entsandte
drei neue Küstenkreuzer nach dem persischen Golf und zwei Ka-
«oaeuboote nach dem Roten Meer .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
er; Bremen, 29. Okt. Angekommenam 27 . : „Kleist" 8 Uhr nachm ,in Nagasaki; am 28. : „Kronprinz Wilhelm " 4 Uhr vorm, in Newhork ,

„Goeben" 6 Uhr nachm, in Suez , „Main " 11 Uhr nachm, in Newyork.
Passiert am 28 . : „Kaiser Wilhelm II ." 4 Uhr vorm. Dover, „Roon"
3 Uhr nachm . Borkum Riff . Abgegangen am 28. : „Schwaben" 4 Uhr
nachm , von Adelaide, „Prinzeß Alice" 5 Uhr nachm, von Nagasaki,
„Hansa" 6 Uhr vorm, von Newport News, „Franken " 7 Uhr vorm, von
Brisbane , „Brandenburg " 1 Uhr nachm, von Baltimore , «Preußen "
1 Uhr nachm , von Alexandrien , „Coblenz" 3 Uhr nachm , von Ant¬
werpen, „Prinz Eitel Friedrich" 5 Uhr nachm, von Southampton ,
„König Wilhelm II ." 7 Uhr nachm, von Cherbourg .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Hydrogr .
vom 29 . Oktober 1908 .

'
Die Depression, die gestern bei Irland gelegen war , ist weiter aufden atlantische» Ozean zurückgewichen. Ueber Nord- und Nordosteuropahat der Luftdruck erheblich abgenommen und der über Westrußland ge¬legene Kern ist weiter südwärts verlagert . In Mitteleuropa ist das

Barometer stellemweise etwas gestiegen , so daß sich über Böhmen ein
barometrisches Maximum entwickeln konnte . Fm Binnenland ist das
Wetter meist heiter , stellenweise auch neblig oder dunstig; die Tem¬
peraturen sind gegen gestern nur wenig verändert . Teils heiteres , teils
nebliges und untertags mildes Wetter ist zu erwarten .
tvllicruugsvcopuchluugen der Mclcorvlvg . Slattv » Kurlsriilie .

Oktober
oarom. iHierm.

in C.
Ablol .
gtlKÜt. zrnqtizkeit

ui Pro». Sätal» tztmniü
28 . Nachts 9 se u. 761.5 6.5 6.8 94 NO wolkenlos
29. Mrgs. T '- U. >61 .4 1.7 4.9 94 NNO heiter29. Mitt. 11. 758.9 14.1 7.2 60 SW wottenloS

Höchste Temperatur am 28 . Okt. 13,8 ; niederste tu der darauf¬
folgenden Nacht 1.5.

2r>« t »«rua<hrublen au» dem Huden vom 29. Okt. 7 Uhr, vorm.:
Lugano wolkenlos 6 °, Biarritz wolkenlos 15 ", Nizza wolkerrlos 14 ",Triest wolkenlos 13 , Florenz wolkenlos 15 ", Nom halbbedeckt 12 %
Cagliari bedeckt 16 °, Brindisi bedeckt 14 ".

Rerm -Berichte .
Dresden . Ans der Radrennbahn im Birkenwäldchen, welche be¬

kanntlich abgerissen wird , wurde am letzten Sonntag als Schlußrennender „Große Europapreis " in Gestalt eines 100 Kilometerrennens zum
Austrag gebracht . Der Weltrekordmann Verlust siegte aus seinem leicht-
laufenden Brennaborrade , nachdem er von Anfang an bis zuletzt die
Führung mne hatte , in 1 Stunde , 13 Minuten und 13 Sekunden und
schuf hiermit einen neuen Bahnrekord. Berbist schlug seine Gegner
Guignard um 4 , Vaiwerstuhft um 17 und Robl um 28 Runden . 9361»

Magdeburg. Der „Große Abschiodspreis von Ätagdeburg", ein
Stundenrennen , kam am letzten Sonntag bei gutem Wetter zur Ent¬
scheidung . Aus diesem Rennen ging der Berliner Dauerfahrer Schipke
auf seinen ! stabilen Bremrctborrade mit großem Vorsprung als Sieger
hervor. 9361a .

Kathreiners Malzhaffee wird niemals lose ausgewogen !
Br ist nur echt in den bekannten geschlossenen Paketen. 8163a
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Spezial - Geschäft kür
Kfeiderffoffe , Seiden-
ffoffe Befa^ - Artikel

und Spitzen.
Spezialität

Qyoner Seidenirorfe .
Sämtliche Ileuheiten der Sailon .

Spezia! • Abteilung
kür

Reform
Bekleidung .a tlg . fllodeloBmai.

Schnitte
Sämtliche

Stoffe und
Futterftoffe

für
RcEormbefcleldung .

liegen zur HnMt
auf.

iTiufferiendungen
Stehen gerne zu

Diensten.

i.
Winterobst per Zentner 8 - 12

Mk- tu verschiedene» Sorten .
Ttt LüSvtttill Fpielbtkg.

3.2 Jakob Ra «. 9094»

. 11111,1 » ,
Sargt üch er. in einfacher fii« feinster

.Ausführung empfiehlt 842588
Ernettine I . satcrinilch , vorm .

L. naff* er , Kaiserstratze 59 .

Miet -Pianos 1
15 .5 empfiehlt 144551

Ludwig Schweisgut,
Hofl . , Erbprinzenstrasse 4.

Heirats -Gesuche , viele 100 , über -
, allhin , von Damen u . Herrn aller

Kreise , denen noch passende Ge¬
legenheit fehlt , enthält Zeitschrift
„Eureka “ Stuttgart C. L., Probe -
Abonnement verschlossen nur geg
X Mark in Briefmarken . 7749a

Heirat.
Geb. Beamtentochter . Ende

der 20 er Jahre » evang. » sehr
HSuSl . erzog . » v« g. Char . und
nette Vrfch.» m . fp. Berm . von
28 Mille und vorerst jährlicher
Reute » sucht « . penfionSberecht.
Beamte » in Verb , z« trete ».
Witwer m . K. «. ausgeschlossen .
Diskretion Ehrensache. Offert ,
direkt a. Rcflckt. beförd. unter
Nr. 9352a die Expedition der
«Bad . Presse ". 3.1

ohne Bürg ., mit
Ratcnrückzahl .,

gibt schucklstrus, Marens , Berlin ,
Boruholmerstr . Sa. (Rückp ) S15Sa3 .3

Mk. 15000
zu 5 bis 5 ‘/*% ZinS werden von
pünktlichem Zinszahler auf II . Hypo¬
theke aufzunehmen gesucht . 3.2

Gefl . Offerten unter Nr . 8948a an
die Erved . der „Bad . Presse ' erbeten

leiht einer Frau 199 M.
- - gegen Sicherheit .

Offerten unter Nr . 842634 an die
Epped. der „Bad . Presse ' erbeten.

Wer
Bureau -Personal ,

wie :
Suchhaller , llontonsten etc.,

oder
Dienstpersonal , wie :

« Schinnen,
Zimmermädchen etc.

sucht ,
der

benütze die

Badische Presse
zu einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
da« » sicher das Gewünschte.

Augeseheue Versicher¬
ungs -Aktiengesellschaft |mit mehreren erfolg¬

reich betriebene «
>Branche » sucht für den I
Platz Karlsruhe !
tücht .» leistungS Shig . [
Sftlrrttt SitotSi
Provifiou z« enga¬
giere « . Geeigu . Be¬
werber belieben ihre
Offerten zu richte« « nt.

E. 3675 an Bndell
| Blosse, Leipzig. 5704a

Wechsel .
Gute Warenwechsel werde « unter

günstigen Bedingungen diskontieit .
Offerten an Bndoir Mosse ,

Frankfurt a . 91 . » unt . F . K . 4815

Glänzende
Existenz !

Für Karlsruhe evtl , größe¬
ren Bezirk ist das Alleinver¬
trieb - recht eines ganz hervor¬
ragenden Gebrauchsartikels , D .
R. G. M . und D . R -P . en¬
gem.» zu vergeben . Der Artikel
ist ohne jede Konkurrenz , dessen
Schaffung von Millionen von
Frauen begrüßt wird und ein

- ringendes

Bedürfnis
für jeden Hausstand , gleichviel,
ob reich oder arm , sowie für
die meisten Geschäfte und wurde
in der großen

Min AMImz
Großer Absatz von allem An¬

fang an in den meiste» Ge¬
schäften fast oller Brauchen .
Angenehme , dauernde Existenz
bei einem 9272a .3.3

jährlichen Gewinn
von ca. Mt. 20000.

Erforderliches Barkavital Mk.
1000 . Ernsthafte Reflektanten
erhalten ausführliche Offerte u.
Rentabilitätsberechnung .

Offerten unter :

Devtslhe ZuWrie-EesellsW
fäc «ritz. SMttteii»,

G. tn - b- H>,
Dresden - A . ,
Fürstenstraße 75.

1 IiUMmk.
Likörflaschen »u kaufe « gesucht .

Bon wem sagt unter Nr . ><42610
die Expedition der „Bad . Prcffe ' . Ll

Sauberes Bett
und älteres Federnbett z« kansen
gesucht. Offert, mit Preis unt. Nr .
B42576 an die Exp . der «Bad . Presse ' .

Z « kaufe « gesucht ein

Latrinemgen
mit angebrachter Handpnmpe und
den nötigen Schläuchen - 9350aL . l

Emil Glaser , Ettlingen ,
KarlSrnherstraste 6 .

s Butter.
Prima Landbutter Psd . M . 1.0 »

versendet unter Nachnahme ind
Kimmtg , Griesbach tbad. Schw.).

& Gnnseleberir
^ « den fortwährend augekaust . Zähriug er strafte 88 , , 18580 *

existenz !
Gegen 500 Mk. erwirbt ma» sich

für Karlsruhe und Umgebung die
Lizenz meiner qes. geschützten Mappe .
Jährliches Einkommen 8—10 000 Mk.

Näh . Ausk. erteilt * nmdre « ch .
Hotel Geist, SamStag u. Sonntag
8 ' /, —11 Uhr vorm. » 42623 .2.1

Sßbiafzinnnerei &rjclilDng
in Eichen, neu» bestehend au »
2 Bettstellen , 2 Nachttische« mit
Marmorplatte , 1 Waschkommode
mit Marmorpl .» Toilettespiegel ,1 zweitürig . Spiegelschrank mit
Kristallglas , 1 HandtnchftSuder
n. 2 Stühlen , um de« bill . Preis
von 390 MI. z« verkau c« .
842594 .2 1 Waldstr . 22 , Lade « .

lu verkaufen.
Eine moderne , neue Küchenein »

richtung , für Brautleute passeud :
1 Vertiko, 1 eiutür. Schrank, 1 gr.
Bild mst Goldrahmen , 1 Pianino ,
vorzügl . im Ton , alles bill. zu verkf .642628 Glümerstr . 8. 1. Stock.

Klavier, «Ls
Flügel gut erhalten , ist f. Jt230 zu
verkaufe « . Uhlandstr . 22 , 4 . Stock.

Photographenapparat,13/18 , borg . Objektiv , mit sämtlich ,
Zubehör billig zu verkaufen .

Offert , unt . Nr . 9345a an die
Expedition der » Bad . Presse " .

Fäffer-Berkauf,
113—1201 , mit Türle , sowie 3181 ,oval , 345 I, rund . 642605,3 .1
Äiffttl Trunk , WMr. 79.

Z« verkaufen
eine Partie Damenlleider » Bluse »
in Seiden u. Wolle, elegante Dameu -
mäntel » Herren » Neberzieher ,Militärhoseu , 1 Herreu - Äuzug
u. Kinderkletder rc . 157142 i

Zu erfrag . Luiseustr . 2 » . 1. St

Herren^Pelzmantel
Tir mittl . Figur passend, ganz neu .
billig zu verkaufen .

Offert , uut . Nr . 9346a cm die
Expedition der « Bad . Presse " .

Dunkl . Neberzieher 5 M „ schw« interjacke 3 M. , « verkaufen.642619 GSthestraße «9 . 11.
stäßWlchjilt neu, ist mst Garantieuaunaiuiinr» billig,« verkanke «.642621 « ahuhosstr. 42 . l . lkr.Fahrrad
mit Freilauf u . Rücktrittbr . wegen
Abreise billig zu verkanke «.
642616 » rlegstr . 12, im Lade«.

Ein gut erhatteuer Ktuderstuyl
sehr billig zu verkause « .'42604 Waldstr . 38 . IL

Me jn mlach».
Setz« 2 schwere , hellbraune

Raffenpferde , 5 und 6 Jahre alt,unter jeder Garantie dem Verkauf
aus . Dieselben werden auch einzeln
abgegeben. 89337a3 .16 . Treibmann , Zkforzheim,

Erbprinzeustraße 13.
An Tierfreunde.

Junge , schöne, rotbraune Deckel ,ü 10 Mk., sogl. ab, »geben- 642622
Kaiserftraße 79 . 4. St .

Bernhardinerliund,
kurzhaarig , sehr treu u . wachsam,hübsch gezeichnet, für Studentenver -i»rd. paffend , billig zu verkaufen .
Offert « , unter Nr . 9344a an die
Expedition der . Leu). Presse ",

Zierßsihverklnis.
Eine größere Anzahl Zierfische

sür Aquarien
Makropoden, Chanchito , Cichla-
sonaa nigrofasci&tum , Acara
ooerale«, var. latifrons,

werden billig abgegeben . 15706
Karlsruhe , den 28. Oktbr . 1908.

Stadt . Garteudirektion .
Gr. Badische Staats-

Eisenbahnen.
Die Feilenhauerarbetteu kür

die Hauptwerkslättc in Karlsruhe für
die Zeit vom 1. Januar 1909 bis
31. Dezember 1911 sollen vergeben
werden.

Angebote sind verschlossen und mit
der Aufschrift : »Lieferung von Feilen -
haurrarbeitertt versehen, bis spätestens
LamStag den 14 . Rovbr « 1908 .
vormittag » 19 Uhr» bei uns ein¬
zureichen.

Die Bedingungen können bei uns
eingeseben, oder aus Verlangen be¬
zogen werden . 15653 .2.1

Zuschlagsfrist 4 Wochen
Karlsruhe » den 23. Okt . 1908 .

Großh . Verwaltung der
Hauptwerkstätte .

Grundstücks -?
Verpachtung.

Die Gemeinde Grünuünkel und
die Stadtgemeinde Karlsruhe ver
pachten die nachbezeichneten Grund
stücke in öffentlicher Steigerung
und zwar :
1 . am Mittwoch de« 28 . Oktober ,

nachmittags ,
75 Acker -Lose im Gewann Neu -

brüchle ;
2. am Donnerstag den 29 . Oktober ,

nachmittags ,
37 Acker -Lose im Gewann Mter -

Neubrüch ,
1 Acker -Los im Gewarm Lang

Harbeck;
3. am Freitag de« 30 . Oktober .

nachmittags ,
27 Acker-Lose im Gewann

Schlagfeld ,
19 Mesen -Lose in den Bach -

Wiesen;
4. am Samstag den 31 . Oktober ,

nachmittags ,
41 Acker -Lose im GewannBlohn ,
3 Acker -Lose an der Daxlander

Straße bei der Sandgrube ;
5. am Dienstag de» 3 . November ,

nachmittags ,'40 Acker -Lose im Gewann »Bei
der Ziegelhütte "

,
6 Wiesen -Lose an der Wb beim

Bleichhans .
Zusammenkunft jeweils nach¬

mittags y22 Uhr beim Rathaus in
Grünwinkel .

Die Lose sind an Ort und Stelle
durch Pfähle bezeichnet . 15474

Karlsruhe , den 22 . Okt . 1908 .
Das Bürgermeisteramt GrLnwiukel .

Städtisches Tiesbauamt .

die Erweiterung der Gütern
Halle auf Station Ottersweier haben
wir nach Maßgabe der Verordnung
Großh . Finaryministeriums vom 3.
Januar 1907 im öffentlichen Wett¬
bewerb zu vergeben :

1. Grab - , Maurer - und Dach-
deckerarbeiten .2 . Zimmerarbeiten , Äfefci

3. Mechnevarbeiten , ' -AG »
4 . Schlofferarbeiten ,
5 . Anstreicherarbeiten .
Lergebunosbedingungen U. Pläne

liegen in Sen üblichen Geschäfts -
stunden bei Unterzeichneter Stelle ,
Zimmer Nr . 9 , sowie im Dienst¬
zimmer des Bahnmeisters in Bühl
zur Einsicht auf .

Daselbst können auch die Angc -
botsvordrucke von den persönlich er¬
scheinenden Bewerbern in Empfang
genommen werden .

Die Angebote sind portofrei , mit
der Auffchrift »Güterhalle Otters¬
weier " und der Bezeichnung der Ar -
beiisgattung auf dem Briefumschlag
versehen , bis zum 7 . November d.
Js ., abends 5y 2 Uhr » dem Z : it -
punkte der Eröffnung , einzureichen .

Zuschlagsfrist 3 Wochen . 9330a
Kehl , de:: 24 . Oktober 1908 .

Großh . Bahnbaninspektion .

Jtbtrßrt
litftTnVoiteüia$

TffmlfiäSich * <rs.Ul« a»

GSnfelevern
werben fortwährend angekauft .
14085 Adlerstr . 28 » Querbau .

Ztlil-Daklehei!
an jed. auf Wechsel, Schuldschein

'
" oth. ». Ralenabzahl . gibt 9082a .6,b

Lutrop , Berlin WO . iS. (Rckp .)

Dachshund verlausen ,
»Waldmaun '

, in der JtterSbacher
Bemarrnug . Abzug, bei Jagdaufs.
flappier in Ittersbach , od. Uarirruhe» atserstr . 118 , in . 842599 .2. 1

LAtzesgtsellsihgstKarlMße

Hund zugelaufen ( Foxterrier ) . Ab»
mhol . geg. Einrückungs - u. Futtergeld .
842589 « otteSanerstr . 1A,

Gingetragener Usvsrrr .
Hierdurch erfüllen wir die traurige Pflicht, unsere

verehrüchen Mitglieder von dem erfolgten Ableben
unseres langjährigen Mitgliedes

li Jakob Jnndt
geziemend üt Kenntnis zu setzen .

Zu der am Freitag vormittag halb 11 Uhr statt-
findenden Beerdigung laden wir unsere Mitglieder mit
der Bitte um zahlreiche Beteiligung hierdurch freund-
lichst ein.

Versammlung : 10 Uhr am Friedhosportal .
i57ii Der Berwaltmrgsrat .

Danksagung.
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme bei

dem schweren Verluste meiner lieben Frau , unserer
guten Mutter

Lina Ulrici, geh . Lnsg
sprechen wir unsem herzlichsten Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen;
Adolf Ulrici.
Magda Ulrici.
Friedrich Ulrici .

Karlsruhe , Keetmanshoop D. S . W. A .,29. Oktober 1908 . 15730

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 12872 .15.7

L. Ph . Wilhelm
Kaiterstrasse SOS .Karlsruhe

relephon Nr. 1609. Rabatt -Spar - Verein .

Die letzten Münchner -Lose
80000 Mk. BarMillv , hdei 50ÖÖ0 Mk. 1. gflupftreffc

offeriert » 1 Mk., 11 & 10 Mk., so lange Vorrat
Lotteriebank Gehr. Göhringer, G. m . b . H„

60 Kaiserstrafie 60 . 15732
Billige

Lasel-Traube
ein Posten von ca. 50 Zentner werden solange Vorrat

zu Mk . 16 .— per Zentner
abgegeben in Originalkistchen und Körbchen .Carl Pannaseh ,

Zähringerstraße Nr. 50 .
Telephon 524 .

reicht

15734

sind Freitag von S Nhr an am Bahnhof zu haben .
Mostäpfel . . per Zentner Mk. 3.60»Tafel-Aepfel, per Zentner von Mk . 6.— au .

werden täglich durch unser Rattolin undMansoliu getötet . 1 Dose Mk. 1 .— » S
Dosen Mk. 4 .— . Nachnahme 15 Nfg . mehr .Absolut unschädl. für Hunde u. Katzen-
Erste Bad . Versicherung geg . Ungrziescr
l. ü1gvns & Springer,Jnh .Anton Springer .
Lrlle s . größte Ve5infek,ionranftalt §ü»deutfchl .Karlsrafes , Markgrafenpr . 52. Telephon 2340

Grabkränzevon Palmen ,
von Perlen u.
von Blech ,

Adlers trasse 7 «
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Der 8autag der Gewerbe- und Handwerker- Ber¬
einigungen Mlttelbadens .

X Weingarten . 29 . Oft . Der letzte Tonntag führte die Mit¬
glieder der Gewerbe - und Handwerkervereiniglmgen Mittelbadcns zu
ihrer alljährlichen Gautagung nach Weingarten zusammen !. Den Gau -
Verhandlungen , die im geräumigen Festsaal des Gaschofs „zum Löwsn "
abgchalten luurden , ging am Vormittag im gleichen Saal eine Gauaus -
schußsitzung voraus , zu der 48 Vertreter erschienen Waran . Nach gemein¬
schaftlichem Mittagessen crösfnete der 1 . Gauvorsitzandc , Herr Hof¬
blechnermeister Anselmcnt um 2 % . Uhr die Tagung , die einen Besuch von
über 309 Personen zu verzeichnen hatte . Vom Grotzh . Laudesgewerbe -
mnt war der Direktor desselben . Geh . Reg .-Rat Dr . Cron erschienen ,
als Vertreter der Handwerkskammer Karlsruhe war Herr JnuungZober -
meister Telgmann , der Gewerbeschule Karlsruhe Herr Vorstand Kuhn
anwesend . Dem um die Sache des Handwerkerstandes verdienstvollen
Werbandspräsideutcn , Herrn Stadtrat Niederbuhl , irar es in letzter
Stunde durch einen in seiner Fanrilie cingetretencn Todesfall unmöglich
geworden zu erscheinen .

Ueber Punkt 1 der Tagesordnung , Geschäftsbericht , referierte der
Gausekretär , Gewerbelehrer Linder . Daraus ist zu entnehmen : Während
des letzten Winterhalbjahres wurden in den einzelnen Gauvcreincn
Borträge abgehalten , zu denen die Redner bm Grotzh . Landesgewerbe -
amt unentgeltlich zur Verfügung gestellt wurden . Von den vom Landes¬
verband ausgegebonen Anteilscheinen für das Erholungsheim „Friedrichs¬
hort " winden dem Gau Mittelbaden 400 Stück zum Vertrieb zugeteilt .
Auf die bis jetzt abgesetzten 330 Stück entfallen atif den Gewcrbeverein
Karlsruhe 241 , auf die übrigen Gcnivereine 89 .

In den Versammlungen des Gauvororts bildeten jeweils wichtige
Hcmdwerkerfrager . den Gegenstand der Tagesordnung .

Ueber eine Neugestaltung der Wahlordnung für die Handwerks¬
kammer unterbreitete der Gauvorort dem Landesverband in einer Ein¬
gabe praktische Vorschläge . Ten Kasicnbericht erstattete der Gau¬
rechner , Herr Hofwagenfabrikant Kauft . Ueber die Einführung der
Gewerbezeitung für alle Mitglieder sprach Herr Anselmettt . Herr
Geh . Reg .-Rat Dr . Cron spricht seine Befriedigung über die zahlreiche
Beteiligung an der Gautagung aus . Es sei eine Vereinigung der
Zeitungen ein dringeitdes Bedürfnis . Durch die allgemeine Einfüh¬
rung der Zeitung würden die Interessen des Handwerkers sehr ge¬
fördert werden . Das Ergebnis der vorgenommeneit Abstimmung war
kein bestimmtes , da verschiedene Vertreter erst Rücksprache mit ihren
Vereinen nehmen müssen .

Herr Fabrikant Edelmann sprach alsdann über „Die Wirkung des
neuen Bermögenssteuergesetzes beim Handwerkerstand , worüber wir
schon an anderer Stelle berichtet haben . — Ueber „Tie Bestellung ge¬
werblicher Sachverständiger " sprach Herr Privatmann Hammer . Bei
richtiger und verständiger Handhabung werde diese Einrichtung von
erheblicher sozialer Tragweite für das Handwerk und ein weiteres
Förderungsmittel für den selbständigen Handwerker sein . — „Die
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe " besprach Herr Hoflieferant Feigler .
Eine weitere Beschränkung der Ladenoffenhaltung sei zu vermeiden .
Man könne dem einen nicht verbieten , seinen Laden offen zu holten ,
weil der andere am Sonntag keine Geschäfte machen kann oder will .
Cs sollte mehr Rücksicht auf die kleineren Geschäfte genommen werden .
— Herr Schreincrmeistcr Cbbeckc referierte über den kleinen Befähi¬
gungsnachweis . Den gewerblichen Vereinigungen werden von der

Handtverkskammer Listen zugesandt werden , in die die Mitglieder , die
um das Recht , Lehrlinge auszubilden , einkommen müssen , sich einzeich¬
nen können . — Ueber „Die Verwendung von Kreismitteln ftir die
Landwirtschaft und das Gewerbe " sprach Herr Architekt Stöber .
Die Voranschläge der Kreisverwaltung zeigen , datz die für die Land¬
wirtschaft vorgesehenen Mittel viel reichere sind , als die für das Ge¬
werbe . Es wird beabsichtigt , beim nächsten Voranschlag die Einstellung
von weiteren Mitteln zu beantragen . Als Ort für den nächsten Gruiag
wurde Durlach gewählt . Auf einstimmigen Wunsch behält der Ge -
wcrbeverein Karlsruhe die Geschäftsführung für weitere zwei Jahre .
Bei Punft 11 der Tagesordnung , Anträge und Wünsche bringt Herr
Pritsch - Bulach einige Mitzstände bei engeren Submissionen zur Kennt¬
nis . Bei kleineren Arbeiten sollten kleinere Geschäfte berücksichtigt
werden . In ähnlichem Sinne sprechen sich die Herren Ebbecke und
Wieland aus . Nachdem nocb Herr Telgmann die Skerbckasse empfohlen
hatte , Motz der Herr Vorsitzende mn 6 Uhr mit Worten des Dankes
die Versammlung .

Anszug aBlFbrn Ttaiidksbiichern Karlsruhe .
Gehurte :

24 . Okt . : Kurt Theodor Friedrich , V . Oskar Hock, Feiumeckaniker .
Gustav Eugen , V . Karl Leclerc , Gärtner . 26 . Oft . : Flora , V . Simon
Dreyfuß , Kaufmann . August Emil , V . August Rink , Schifter . Vcrtha
Hilda , V . Gustav Weber , Schuhmacher .

To ^ sfälle :
27 . Okt . : Emil , alt 10 Monate 5 Tage , V . Emil Rührig . Schneider .

Friedrich Schön , Taglöhner , ein Witwer , alt 89 Fahre . Therese Kahm ,
alt 61 Jahre , Ehefrau des Gastwirts Anton Kvhm .

Museumssaat .
Samstag , 31 . Oktober und Sonntag , 1 . November

abends 8 Uhr
DM " Jfur 2 sensationelle Vorstellungen von

Fly und Slade «
Ungelöste Rätsel , die noch in der Wissenschaft ihre Auflösung suchen .
Wunderbare, fast an das Unmögliche grenzende Aufführungen . Som¬
nambulismus , Okkultismus , Psychologische Studien. Spiritual -Mani¬

festationen . Physikalisches IDedium . Gedanken -Uebertragung .
Karten 3 . — , 2 .— und I — Mk . nur in der Hofmnsikalienhandlnng

von Hngo Kante , Kaiserstrasse 114 .

UW " In Berlin 426 Aufführungen .
"

HW

Freisinniger Verein.
Freitag abend ! /49 Uhr U871

„ Moninger " (Konkordiasaal) :

Versammlung
Aufnahme neuer Mitglieder . Vortrag .

- * * » * * » * * * * * * * * * * * * * * ■

!
Für Gesangvereine

empfehle vorzüglich erhaltene , sehr gut instand gesetzte Tafel -
klariere zu Mk , 250 .—, Mk . 275 .— , Mk . 300 .— ; desgl . Flttgel

zu Mk. 280.— , Mk . 450 .—, Mk . 750 .—, Mk . 950 .—.
- Fachmännische Garantie für Güte. . . .

Lndnig Schweis gut ., Hoflieferant ,
6,4 Karlsruhe .

'
Erbprinzenstrasse 4. 14456

8974

Karlsruher Jalousie- und
Rolladenfabrik , G. m. b. H.

(Inh. Jason & Overhoff )
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Rolladen 9, Solz 8. M
Zug-Jalousien , Rolisohutzwänden
Roll-Jalousien nach bewährtem Pat.

Reparaturen prompt u . billigst
Fabrik Durlacher Allee 59 . Fernsprecher 2328 .

,fitr Allerheiligen
empfehle ich mein bestsortiertes Lager in

ÜÜr Grabkränzen " WK
von Palme « mit künstlichen Blumen ausgestattct , sowie von
Fautapematerlal aller Arten , ferner von Glasperlen
u . lack . Blech ; ferner : Batist - u. Atlas -Kranzschleifen mit
Gold - und Silbcrdruck in großer Auswahl . Extra -Anfertigung
von Kränzen in jeder gewünschten Ausführung und Preislage !

W. Eims Nachfolger, Armen - H-
Adlerstraße Rr 7. 15604 .5.3

Kunstblätter , Steinzeichnungen etc . Fertig gerahmte
Bilder , Plastiken . Grosse Auswahl in Rahmenleisten .
35683 F . P - Gerber & Sohn 3.1
Kaiserstrasse 22 » , Eingang Hirschstrasse . Telephon 2041 .

„Roussillontrauben“
gestampft, in feinster Qualität 11/12 °, eimn
hochfeinen Wein ergebend , offerieren billigst.

Franz Fischer & Cie.,
14493.6,6 Karlsruhe .

Ein FabrikgrnndstOck 4
NS OOO qni gross , wovon 6000 qm überbaute Fläche , gelegen am

Industriehafen inMannheim
in nächster Nähe der Stadt . Station der elektrischen Strassenbabn ,
ganz oder geteilt zu verkaufen oder zu vermieten . Anfragen sind
unter M . M . 4154 an Rudolf Mosse , Mannheim zu richten .

Samstag den 31 . crts ., abends *
präzis '/,» Uhr : *

„Stall “ l
(Picknick im Schloss -Parke 31

d , Herrn Von Rabenau ). J
£ >ie 3 . |

Man beachte Parkordnung $
am Eingang . 15709 *

Enorr^Sos verbessert

1 Tischflasche
nur 20 psg.

jede gesalzene Speise überraschend ,
ohne den Charakter zu verändern .
Sie ist so billig und ausgiebig , daß
sich jede Hausfrau ihrer bedienen kann .

var Zeveckgesetr
mit neuem Wechselprotest
in Frage « « . Antworte «

bearbeitet von R . Kliemann , Han¬
delslehrer in Ravensburg . Geg.
Einsdg . v. 80 Pfg . in Marken zu be¬
ziehen dch. d. Herausgeber . 9349a3 .1

Psenfriichte
wie

Linsen , Erbsen , Bohnen,
sowie

Franhfurter Bratwürste
10 .3 empfiehlt 15275

W. Erb , ü Lidellplatz

Liebhabern einte gnte «
Taste Kaffes empfehlen wir
als bef » nd er » preis -

, wevt — garantiert rein- 1
fdjmecfenö — unfern

Sirocco -
Kaffee

V* Pfund 60 b
I stet« frisch gebrannt auS >
nuferer eigenen Sirocco -
Kaffee -ASsterei mit elektr.

_ 16.1 Betrieb . 15429 I

Pfannhuch & Co.
« . nt . b. H.

in den bekannten
Berkanfsstellen.

9140 - .5.1

Für Priyat-Spekolanten and Börsen-InteressentcnI
Leset unsere zweimal wöchentlich erscheinenden Sitnationsberichte

„Zur Börsenlage “.
Inhalt : Tendenzberichte der Berliner und londoner

Börse ; llll ISrlct liSIStCll ! ausführliche Besprechungen
über Anfragen von Cassawerteii , Prämien -
Notierungen . 93ioa.2.i

Martin Jacoby 4 Go. , Bankgeschäft,
Berlin S.W. 68 . Zimmerstrasse 95/96.

fei
VXS

2.1
von altem Eisen, Zeitungen , Bücher ,
Lumpen , Knochen, verjch . Metalle ,
Keller n . Speicherkam , von B4“ -’
Ctte Walter, Bannwald - Allee 28 .

Ungarische »

WM -
"

Offeriere 10 Psd . Postcolli Fett -
ganS m . gr . Fettlcber , od. l Puter ,
oder 3—4 Stck. Suppen -Hühner , od .
2—3 St . Brat -Enten , od. 4—5 St .
Poulardsportoirei g .Rachn.Mk.6.8.0
Alexander Schwarz , Ragykl »
linda ._ 9339a .3.1

fßänsckbern
werden fortwährend an gekauft. 13600 *

kBchrieM . A,L. LI.

Halls - Veckiif.
Ein neuerbaute » 4stöckiges Wohn

Han» in verkehrsreicher Lage mit
gutgehend . Laden (Kolonialwaren
mit Lieferung des Kantinenbedarfs
für 70—80 Arbeiter ) ist preiswert
zu verkaufen . Für jeden Reflektanten
absolut sichere Existenz. 3.2

Selbstinteressenten belieben Offerten
unter 15505 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " abzugeben .

HausVertauf.
a

NeucrbauteS Wohnhaus
mit 5 Wohnungen ist sofort
znM Schätzungswert zu

, verkaufen . 15424 .3.2
Näh . Rüppurr , Rastatterstr . 29 , II .

In Ettlingen jst «ine gutgehende
in bester Lage befindliche Bäckerei
billigst zu verkaufen

Reflektanten wollen sich unter Nr .
14958 an die Expedition der „Bad .
Preffe * wenden . *

zliftbstt Bandsäge ,
mit selbsttätiger Fortbewegung und
normal 4 P . Benzinmotor , ganz
neu, mit magnet - elektr. Zündung ,
unter Garantie billigst mit günstigen
Zahlungs - Bedingungen zn ver¬
kaufen . 15365.3.3
« . Heitmann , Durlach .

Billig zu verkaufen .
Ein Bücherschrank mit Scheiben ,

1 Bücherschrank, offen ( Eichenholz sehr
schön ). 1 neue Garnitur (Diwan
mit 2 Kantenil ), 1 gebrauchte Gar .
nitur , 1 Tafelklavier , 2 Schränke ,
1 großer Weißzeug , oder Geschirr¬
schrank, 1 Gasherd , verschied. Bilder ,
GaSlyra , Hängelampen , Stühle,Tische ,
verschied. Betten , darunter Dienst -
ootenbetken, 1 Gasherd mit Kupfer¬
schiff und 2 Bratöfen , emailliert und
vernickelt, 1 GaSofe « mit Rohr ,
3 Kommoden und sonst verschiedener
Hausrat hat abzugebcn. 15597 3 .2

Heinrich Karrer ,
Spedition , Holz- u Kohlcnhandlung ,

Philippstr . 18 . Tel. 1659 .

Für Brautleute !
Prachtv engl Schlafzimmer.
kompl ., feines , eich. Speisezimmer
und moderne Küche sofort billig z«
verkaufen . Nähere » KroUen -
«raste 82 , Rückgebäude . 1561310 .3

Wirklich guten , sehr preiswerten
Mittags - und Abendtifch
( MittagStisch auch von 4— 6 nachm.)
erhalten bessere Herren . 15352 .10.6

Leistngstrotze 74 , ill .

Damenhilfe
werden chic u. elegant garniert , ältere
modcrnifiert . 13273*

Herreustraße 48 , II .

Voöelfreunöel
Empfehle Kanarien¬

vögel ( edle Sänger) ei¬
gene Züchterei , praktische
GesaugSkäfige , Sing -
fntter , ff. Sommer -

rübjen , prüp . Bogelflntzfand .
Versand nach auswärts . 1335833
l Jäger , Adlerstrasto 17 , Laden .

sowie ganze Bibliotheken kauft stets
zu guten Preisen 8658r>,27 .4

Johannes Trübe ,
Buchhandlung . Offen bürg , Baden ,

Wageil -Keckilf.
Zwei leichte, gut erhaltene Lan¬

dauer , ein Beruerwagen für
Metzger oder Milchgeschäft für 75
Mk.. ein 2räderiger Bäckerwagen
billig zu verkaufe « . 15332.4 .2

Ebendaselbst kann ein Bursche als

Lcdmieüskhrjunge
mit oder außer Kost sofort oder
später eintrcten .
Joh . Brots, Schützenstr, 42.

Wagen -Verkauf,
nette und gebrauchte :

Lräderige Handwagen mit und ohne
Federn , Pritschenwagen mit Federn ,
Breaks 4-, 6» u. 8sitzig .

Karlörsthe , Karlstraße 31 .
13732 * V . « rn ».

Reißzeug u. einzel. Zirkel , Winkel,
Rechenmaßstäbe, Wafferwagcn , Ka¬
liber , Maßstäbe rc. sind zu verkauf .
642202 .2.2 « artenstr . 21 , pari .

Nr. 9105a
. Bad . Preffe ".

9'/. jähr ., vollk. gesund,
ausdauernd , geritten u.
gefahren , versetzungshal¬
ber äußerst billig zu ver¬
kaufen. Näheres unter
in der Expedition der

LS

Höherer Staatsbeamter Owünscht
nach seiner , Januar 09 erfolgenden
Pensionierung , komfortables 9340»

Biüettgrundstttlt
mit Garten direkt vom Besitzer zu er¬
werbe». Gest Off. u. Ch . N . 6138 an
' Udolf Messe , Chariöttenburg 4.

Echlafrock , gutcrh , u. kl Steh
schreibpult zn kaufe« gesucht.

Off . m. PreiSang . u. Nr . 643279
an die Exped. der „ Bad Presse".

Band,
J kurz- ober drahthaarig , I
(Pinscher , kleiner Boxer ,
Schnauzer rc.), wachsam und
folgsam , nicht über 2 Jahre
all , sofort zn kaufen ge -
sucht. Offerten Adterstr . 7
( im Laden ). 15673 |

Wein- n . Mostsäsier ,
neue u. gebraucht ' sind zu
verkaufe « . 642344.3 2

Waldhornstraße Nr . 45 .

voll Bechstein , Lipp , :ichied -
mayer , hervorragend schöne ,
modern . Instrumente , wenig

| gespielt , hat zu verkaufen : |
H . Maurer ,

I 5.5 Grossh. Hofliei . , 140,4 I
| Karlsruhe , Friedrichsplatz 5. [

2 dunkle, l Heller , wenig getragene
Ueberzieher und 1 echter Nntria -
Herren - Petzk >agen bill. zu Verkauf .
642324 Blumenftraße 10 .

Leghühner
zu Ve,kan,eu . 15206 .3 .3

Tedanftratze 8» Mühlburg .
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Haag
16 a Gartenstraase 16 a

vi 8 * i - vis vom Keformgymnasiun »
SB . Meaanferti ^ nnp 'en

«»pfowe» Mff" Sweaters — Wollgarne i32107T>
besten QnaMten UM" Strümpfe — Socken — Trikofagen «nnd Kepamtnren an Sweaters , Strümpfen , Socken werden aehön and prompt besorg

Privat - Peusion , Adlerstr . 32 .111, empfiehlt gute « , bürgerlichen
Mittag - u . Abeudtijch . 842584.^ ,

Anfgepaktr
Wer abgelegte Kleider hat
Uud macht fie gern verkaufen .Der schreib ' mir eine Reichspostkab
Ich komme schnell gelaufen -,
Bezahle einen hohen Preis ,Damit jeder kann besteh 'n.Und wer die Adreß nicht weiß.Der kaun sie unten setz '».
Offerten unter r . O. loo Haupt ,

pofttagerud . 842607

Wir suchen per sofort , evtl . 1. Januar
tüchtige «, bei Aolouialwareuhändler » uud
Konsumgeschästeu i» ganz Süddeutschland
bestens eiugesührten , kautionsfähige «

* Reisenden •

Pelze
t einfachsten bis zu den

| elegantesten , in reicher Auswahl,' '
: vorteilhaft zu haben * i
.ierftr . Rr . S1 .

für Brautleute.
Wege« Rückgang einer Heirat sind

sofort zu verkaufen : 1 kowpl. Schlaf»
zimmereinifichtung, hell, Mahagoni,
bestehend aus doppelt . Spiegelschrank ,
Waschkommode mit Toilette. 2 Bett¬
stellen, 2 Nachttische, 3 Stühle , 1
Hanotuchstäuder , 1 Küchenbuffet, 1
Küchenschrauk, 1 Tisch, 2 Stühle .

Zu erfragen unter Nr. 15731 tnbtt Erved. der »Bad . Presse' . 3.1

2« verstauten :
vollständ . Bett mit Tisch u. Wasch¬
tisch, Prtroleumofen, Kisten u. sonst .
Gegenst. Katser - Älle « SV, l .

I
Detailgeschäft»

nachweisbar gutgehendes der
Lolouialw ^- u. verw .Brauche
oda gkMifchte» Warnege »

^
fthäst vo« jungem tüchtigen

fl Mille?Offerten unter 8. 1492 ;
uj an Haasaoatain & Vogler , A » !» G., Marn heim , 9647«

Gesucht vo» sehr leifl -
u»S»,Lhr- er Firma

Vertreter
,

welcher bei Kolonialwaren- §3
Handlungen gut eingeführt ist,
Kim Verkauf von Schuh-
cröwe , .Lederfett ac. gegen
Hohe Provision. Offertenunter
8, 4143 au Haaser.*tein &
Vogler , L -G. , Strastborg
i. Eis. 9348a.3.1

Weg, Uebergang zur Fa - |
| brikatiougut erugesührt . 3. l

8WO-8esWft

>(5 Reisende) i. südd . Groß- '

j stadtsos. z. verlausen. Gunst.
Gelegenheit f. ein od. zwei !

! Herren. Evtl, bleibt alt . Be¬
sitzer teil» , beteiligt . Offerten j

I mit Vermögens> Angabe u.
| Sieter, sub P . ssas an I
Haaseniteiu 4Vo ( ler , j

, Stuttgart . 8332» |

Für meine Hypotheken - und Dar -
lehnsabteilung suche ich tüchtige

gegen hohe Bezüge. 9341a
Offerten unter V- 8 . 4092,

draunfckwera N , Postfach 153.

Buchhalterin ,
selbständig iu Buchführung(doppelte)
und Korrespondenz (Diktat) findet
dauernde Stelle . Schriftliche An¬
gebote mit Eehaltsansprüchenan die

SMQF -Sciuih -liBSElischsft ,
Ka »lSruhe . 15318 .6.4

Ein Fräulein, welches g« t rechne «
nnd schreiben kann , redegewandt
« n» fleißig ist. findet für
November und Dezember lohnende
Beschäftigung bei 15566 6,3
F. Wilhelm Doering,

Mtterftraße.

1586643.3bei hohem Sehalt und Spesen .
Gest , schriftliche Offerte « mit Gehalts »

ansprüche « erbitten

saddeutschB HaFgerine-Rerfte, S. m. h. I„Frlte Schmidt , Durlach i . B .

Ich snche znm sofortigen « mtritt ei»

Ce ^ tttS ^ ttt
Tochter achtbarer Eltern , welcher die KonseltionSbrauche gründlicherlernen will . Persönliche Vorstellung zwischen 9 und 12 Uhr Vormittagsund 5 nnd 7 Uhr Nachmittags. 15712

E. Den Nachfolger.
Herr 01er Stellung riebt

verlange die „ Deutsche B «.
von Privaten aeaen habe kauzeupost ^ Eßlingen 76 .zum Besuch von Privaten gegen hohe

Provision gesucht . B42603
Amalienstraße 47«

Schriftliche Heimarbeit
lohnend u. dauernd, w. au schreibgew.
Pers. allerorts sof. abgegeben. Be¬
dingungen geg. 33 Pfg . i. Mark. d.E. Henle , Straßbnrg i . E .»
Ersteinerstraße 10 , l. Nicht pass.
Schrift , Geld zur .

BOtsriiultik
(Aafäugeriu), auch teilweise für koche»,
zur Ausbildung per sofort in ein
beffereS Restaurant nach Billiuge «
gesucht. Offert, erbitte gefl. n. Nr.
-»342» an die Exp, der . Bad. Presse ' .

Gesucht
ein Fräulein aus guter Familie
als Stütze u. zur Mithülfe in einem
Weiß» und Wollwarengeschäst . Ei»>
trftt 2. Rovbr. 9335a3.1
Iran Otto Ertei , Rastatt .

Suche solides , nettes 842585

Ladenfräulein
f. Condit. u. Cafö,Branchenicht erforb.
d. Bureau „Reform “ , Laiferstr . 107, l .

Das Infanterie - Regiment von
Lützow Rr . 25, Rastatt , sucht einen
als

BeMatWÄn
geeigneten Kapitulanten .

Bewerber muffen Mrlitärpapiereund sonstige Zeugniffe ihren Ge-
suchen beifügen ._ 9336a

Schneider-Gesuch
Als Tagschneider wird ei» tüchtiger

Schneider für dauernde Stellung
gesucht « B4225UL3

Zähriugerflraße 112, 2. Stock.

Schneider gesucht.
Tüchtiger Schneider auf Tag

sofort gesucht . 842600
Hart Stirn », Klauprechlstr . 25 .

Such« für sofort
Mädchen .

Näher . Körnerstr .

ein fleißige »
15635.H.2

24 » parterre.

Damenschneider
für Jacketts sofort gesucht bei c .
Hodapp , Damenschneider , Karser -
stratze 174 . 842350.2.2

1 Oetascheur
Detascheuse

findet sofort Stellung .
tzirterct Wsiss ,

15667.2.2

Tüchtige, selbständige 15621

Beesem Mädchen
gesetzten Alters, selbständig iu der
bürgerlichen Küche sowie in allen
Hausarbeiten, auf 1. November
zu kleiner Familie gesucht« Gute
Empfehlung Bedingung. 842645

BiSmarck,tratze 33 , 2. St .

Jg. Mädchen gesucht .
Zu erfragen unter Rr. 642334 in

der Exp , der «Bad. Presse' . *
Tüchtig . Mädchen » da» selbständig

kochen kann, auf l . Nov. gesucht.
Zimmermädchenvorhanden . Direktor
Keinpf , Beethoveuftr » 11 . «*“ “

MtoiDttjciiK | iMirim
für Starkstrom per sofort gesucht »

Adolf Fütterer ,
Akademiestraße 23 . 2.2

Itr 1 ontetir 1
für FrLämaschinenbau
sucht .

sofort
15?(B

finden bei uns dauernde Au -
srellung im Hause, auch Arbeits¬
ausgabe außer dem Hause. isi40
Himmelheber & Vier,
171 Kaiserstr . , Karlsruhe .

Kteidermacnermnen
vormals Usehwindt & Co ., A.- 6.

Vapezier
ür Heine Privaiaübeiten gesucht .

Näheres unter Nr . 842591 in der
Expedition der . Bad . Presse" ,

Zirka 20 >—25 tüchtige

Erdarbeiter
werden bei hohem Loh» !of. gesucht .

Georg Halzmann ,
93554.2.1 Maurermeister,

Reuenbürg a. d. Enz.

auf Röcke n. Taillen für sofort gesucht
bei <7. Hedapp , Damenschneider,« aiserstraße 174 . 842349 .3.2

Monatsfra«
1. November für nachmittags

Stunde gesucht. 842612
Kriegstraß « 147, 3. St .

«mlssmLUNLL
Amalienstraße 28 , Eingang Wald-
straße , im Laden ._ £42488.2.2

Gesunde Amme
sofort gesncht. 842632

Hirschstraße 81, II .

Tüchtiger Kaufmann , Christ,
sucht per sofort »der später

dauernde

gleichviel, welcher Branche , evtl zur
Aushilfe. Offerten unter Rr. 842579

Israel . Köchin
findet auf Januar gute, dauernde
Stellung. Offert, unter Nr . 842608
an die Expedition der »Bad. Presse '
erbeten ._Suche für Herrschaft!. Haushalt« ach Ettlingen zum 1 . Deztzk. oder
1 . oder 15 . Januar tüchtiges

ZimemWeil
das nähen und bügeln kann.

Meldungen und GehaltsansprLcheunter Nr . 9298» an die Sxped. der
»Bad . Presse ' ._ 3.2

Für seine» Haushalt Jungfer
oder HauSmädche « gesncht, evtl .
Familienanschluß .

Offerte » unter Nr. 842578 an die
Expedition der «Bad. Presse".

Braves , fleißiges 842593Mädchen
zu kleiner Familie (1 Kind) per 1.
November gesucht.

Näheres Werderplatz 38 , II .

-GM.

IW
sofort gesucht . 15718.2.1

8»W»ß zu Llsru, Xotiti

Stilen suchen :
Sin tüchtig . Mädchen vom Lande,mit guten Zengniflen , sucht Stelle

auf 1. November. 642813.8 .1
Näheres « udolfstr . 23, 4. Et . lkS.

Immobilien.
Tüchtige Kraft , Irr «, sucht sofort

RertraueuSPoste « oder ev. Be¬
teiligung . Off unt. Rr. 15634 a»
die Sxped . der »Bad. Presse' . 2.2

Aarrfmann, 24
24 Jahre alt , militärfrsi , in allen
Kmstorarbeiten bewandert , flotter ,
selbständiger Arbeit« : sucht für

sofort Stellung . - WA
Epersti . auchAuShilsSpüsten. Anträge
bittet man urst . Rr . 842580 in der
Exp . d. „Bad .Presse " niederzulegen.

Junger Maun
sucht Au , « ahme iu eiu kaufm.
Bureau als « oloutär ooer in eia
Magazin. Offert, unt . Rr . 842366
a» die Sxped. der „Bad . Presse' .

Juuger Man « , mit gut. Zrugn «
sucht -Stellung als Hausdiener od.
Packer. Offert- unt. Rr . 842596 an
die E^ ied. der „Bad . Presse ' . 2.1

Jnnger Man «, 20 Jahre alt , mit
gutem Zeugnis , der Radfahren kau«
und stadtkundig ift, sucht sofort
Stell « «« als Auöläufer oder
besserer Hautzbupscho .

Offerten unter Nr. 842606 an di«
Expedition der «Bad. Presse ' .

Geb . Dame , verh., i. d. körper¬
lichen ». psychische» Krankenpflege er¬
fahren. würde t. Karlsruhe gern ans
Zimmer gefesseltenLeidenden
einige Stande « am Nachmittag Ge¬
sellschaft leiste «.

Offerte » nur auS beste« Gesell--
schaftskreisen unter Nr. 4311 » an die
l^ ved. der „Bad. Presse' erbet. 3.2

II k KinierfränlBia
UlUl der «uglische« Sprache

mächtig , sucht Stolle .
Näheres durch Krau Urban

Schmitt Witwe , Hauptzentral¬
bureau , Erbpriuzeustr . 27 . B*“ 11

Haushälterin .
Tüchtige, gemütvolle Becrmt-en-

witwe rmt 1 Mädchen sucht Stelle
bei einzelnem Herrn .

Offerten unt . Nr . 9351a an die
Expedition der „Bah . Preffe " .
>1 i) « er . elte
1). 8. Herrschaftsköchin

mft guten Zeugnissen sucht
Stelle durch Krau Urban
Schmitt Wwe ., Hauptzentral -
bnreau Erbprinzenstratze Ar . 27 .
Gegründet 1879. 842640

Ein Mädcho » , welches zu Haufe
schläft, sucht Stellung den ganzen
Tag, ebendaselbst sucht eine Krau
Beschäftigung im Wasche« uud
Putze «, Za erfragen 842630

Philippftraße 3» 4. St .
Eine saubere unavh. Krau sacht

MouatSftolle für sofort. 842635
« dlerstr . 3 «. L Et . HthS.

Junge , bessere Fra » sucht Be¬
schäftigung s. Parkettdodenreinigen
u. dgl., wäre auch geueigt, Bureau
sauber zu mache» . Zu « fr. Hardt¬
straße 4c . 4. St . US. 842590
LTWWWKmKWSWDWWWWWstW )

GotteSaykrßraße 33s
ist eiu schöner Eckladen , für jede-
Geschäft paffend, sofort billig zu ver¬
mieten. Derselbe kau» auch geteilt
( Lade« mit 1 Zimmer) und daun
die anderen 2 Zimmer» Küche und
Zubehör vermietet werden. 14894*

Kaiserplatz.
Leopoldstraß « 1 a ist d. 2. Stock

von 6 Zimmern, Bad und reichlichem
Zubehör auf sofort zu vermieten.
Näheres im 4. Stock. 839488

8 lilf -ffilni
schöu, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , ruhig«, gute Lage,
per 1. Oktober zu »ernteten .

Näher. Molauchthonstr . 2 ,
im Bureau. 10672

Wnusg z« oernlieta
Karlflraße 37« 2. St -, 5 Zimmer ,
Veranda, Bad , aus 1. April. Nähere»
4. Stoch daselbst. Für Aerzte und
Zahnärzte sehr geeignet. 14806*

Wer-trßrch 45, l Strik,
ist eine 3 oder 4 Zimmerwohnuug
mft Zubehör sofort oder 1. Nov. zu
vermut« . MH. im Lad« . 11508*

SaisnMU,MW»dMM
praktisch «iugeteilt u . komfortabel au »-
gestattet ; enthaltend : 9 geräumige
Zimmer , 2 MSdcheuzimmor , Bad , schöne
Diele « , Küche, Waschküche , Keller /
Veranden ». Terrassen , nebst größerem
Garte « , Warmwasserheizung nnd An - '
schluß für elektrisches Licht ; per sofort
»der später preiswert 13562*

zs vttMktrs oDft zs VttküvstN. ‘
8ts. G. Gilgen , Hirschstr. 28. Telephon 2447. ;

helle Magarlnr- und Kontor
Rä uml ichkeiten, für Bank» und EngroS-Geschäst geeignet , zentralste Lage^
der Stadt , find per sofort oder später preiswert z« vermiete « .

Näheres zu « frage » Gartenstraße 12 . 11818

Schönste Lage - er Stadt .
Kriegstraße 39, gegenüber des Großh. Palais , ist die

I » arterre -Wohnung
bestehend aus 8 Zimmer », Bad und reicht Zubehör ans 1. Oktober zuvermieten .
Treppe hoch.

Anzuseheu zwischen 11- 4 Uhr. Stäheres daselbst mne
11885*

Infolge Wegzugs

Ztt vermieten
auf 1. « peil 1999 :

Beiertheimer Alle « 2, eine Treppe
hoch , mit zehn bis zwölf Zimmern
(darunter ei« Saal ), zwei Küche»
(eine als Bügel- oder dergl. Zimmer ),
gesonderten Aborten , Bad» Veranda
uud sonstigem reichliche » Zubehör in
Mansarde», Kammern und Kellern»
sowie Garte « . Einzusehe» von 11
bis 1 und 3 bis 5 Uhr. Man wolle
sich wenden au 15670.2.1

MiMwtofrwIltjj
(Geschäftszimmer Beiertheimer Allee

Nr. 2, l , links).

Gartenstr. 58 , 4. Stock , rechts, ist
einfach möbl. , frdl . Zimmer , mit

separat. Eingang sofort zu vermiet .
Näh . daselbst 4 . St . r . B42582

Wohnungzunmnietcn .
Sötheflraße 21 ist eiue Bier »

Zimmerwohuuug im 1. Stock mit
allem Zubehör sofort zu vermieten.

Näh. Georg - Kriedrichstr . 11,
1. Stock . 15328*

Beilchenftraße 5
1 Dreizimmerwohnung mft Zu-
behör aus 1. November a . c. zu ver¬
mieten. Näheres bei 1 Bortoluzzi ,
Veilchenstraße 7. 15475,5 .3

KMsiltHkch Ng
ist eine schöne sreundl . 1 Zimmer -
Wohuuug aus sofort zu vor -
« ieteu . 14895*
Krone «» « . Zähringerstr . -Ecke
gute Parierte - Wohuuug an kl.
Familie zu verm. ab 1. Nov. 8 evtl. 4.
Zimmer (gut heizb .),grLücheu. Keller

840602 .6.5 Zähringerstr . Ich II
Beilcheustraße IS ift eine Zwei .
Zrmmerwohnung , hvchp., Glas-
abschluß , sos. zu verm . 84S494 .2.S

Werderstraße 1» ist ein schönes
Helles, nnwöbliertes Zimmer mit
Kochofen und Keller im Seitenbau,1. Stoch zu vermiet. 842114.2.2
Zn erfragen Vorderhaus, 2. Stock.

Für ftutrdberI
Beiertheim , Breitestraße isteiue geräumige Wohnung nebst

Scheuer, grotzer Stallung a. Zubeh.sofort od . auf 1. Nov. zu vermiet .
Näheres unter Nr 842510 j» per

Sxped . der „Bad. Presse' .

Lachnerstraßc 18, -.-
parterre , ein schönes und ein ein¬
faches möbl. Zimmer sofort billig
zu vermieten. 841022

3 » vermiete »
Köruerstraße 2 ( Ecke Kaiserallee ) ,2 St . links, schön gelegenes , elegantmöbl. Zemmer. Eing. ,ep . 842582

Schön möbl. Wohu - «. Schlaf¬zimmer au anstäud . Harn sofortoder später billig zu vermiete «.Näheres Beierth . Allee 4, pt.,h. d. ZiooSkirche . 342390
Sin gut möbl. Zimmer u. einesmft 2 Betten sofort zu vermiete « .842620 Köruerstr . 32 . vart.

« malteustrahe za , pari , ist ei»
zwerfeustrigeS, fein möbl. Zimmeran « neu Herrn zu vermftten . B '*>"

AmaNeuflraße 81, 5. St . (Kaiser-Platz) rst ein eiufache«, möbliertes
Zimmer mft schöner Aussicht billigM vermiete ». 842614.8.1

^ ^ ä*^ ***« st > parterre, ist gutmöbl. Zimmer , evtl. 2 Zimmer , in
fchöner fterer Lage u. gutem Hause,sofort zu vermiete». 842103 .5.2

Herrenstraße 62, 3. Stock , ist ein
beffer möbl. Wohn, und Schlaf¬
zimmer, vis -a^vis dem Großh .
Palais , mit schöner Aussicht, per
sofort billig zm vermieten . Eventl .
wird Schlafzmnner allein ver-
mietet. L42133

Hirschstraße 10 ,
"
l Treppe, ift ei»

schön möbliertes Zimmer » mit od.
ohne Pension , ebendaselbst eia einfach .
Zimmer zu vermieten. 840856 .6.4

Karlstr . 79 , 2 Tr links, Hüitery.,
an beff. Fräulein oder Herrn sof.
oder später schön möbl. Zimmer
billig zu vermieten._ 842609

Leuzftr . 2, II , l . , ist ein sein möpl.
Zimmer mft oder ohne Pension
auf 1. oder 15. November billig zu
vermieten . B40938.3-3

Schützenstr. 28 , 3. Stock, »st gut
möbl. Zimmer sofort oder 1. Nov.
billig zu vermiete » . 842881

Schützenstratze 39 möbl . Zimmer
mft 2 Betten sofort oder später mit
Pension zu vermieten . Näheres im
3. Et . rechts zu erfr. B42377. 4-2

uumSbl .
842077

Ledanstraßo 3 ist ein
Zimmer fogl . zu vermiet.

Sophtenstraße 13 , 2 Treppen , ist
eiu freundlich möbliertes Zimmer
zn vermieten._ 842416 .2 .2

Sophienstraße 45 ist ein groges,
schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Näheres parterre ._ 842457 .6.3

Werderftr . 9, in nächster Nähe des
Vierordtbades, ift ein gut möbliert.
Parterre -Zimmer sofort oder auf
1. Novbr . zu vermiete « . 842461

Zähringerstr. 34 , 3 . St ., ist ein gur
möbl . Zimmer mit Pension sofort
oder auf 1. Nov. billig zu ver¬
mieten . 3)40810

Zwei « «möblierte
Zimmer ,

Wohn » und Schlafzimmer , I
sind sofort oder per l . Ilovember |
zu vermieten. lSlO r *
Ladwigsplatz 40a , 2. Stock

^ " LTriedrichstratze 12, Hrntech .,3. Stock , ift ein ml . Zimmers

Wohnung
möglichst innerhalb der Stadt z«
miete « gesucht. Offerte» unter
Nr. 15546 an die Expcd . der » Bad
Presse' ._ L2

Eine Dame sucht zum 1 . April
1909>eine schöne 3 Ziurmerwohnung
in gutem Hause . Lage vom Markt -

ch bis Hirfchstratz « . Offerten mir
Preis ulfter Nr . 842577 an d -e
Expedition der „ Bad . Presse " .

2 Herren suchen sofort 2 gutmöblierte Zimmer , womöglich bei
derselben Familie . Offerten mir

eirangabe erbet, unt . Nr . 9315a
an die Expedit, der »Bad . Presse " .

Junger , sol . Herr (Dauermieters
sucht helles , behagliches, ungeniertes
Parterrezimmrr in einem Garten -
hauße , möglichst mkt Mrüiageffen .
( Fußboden Linoleumbclag ; gr . Ar¬
beitstisch , Bücherbrett ) .

Gefl. Offert , unt . Rr . 84200 l
an di« Expedtt . der „Bad . Presse " .

In der Nähe oder in Karlsruhe
eins. ftdl . Zimmer (evtl. m. einfach.
Pension) in gesunder Lage -für
eine Frau gesucht.

Offert, mft Preis u. Nr. 842626
an die Exped. der , Bad . Presse".

Fränlet « sucht nettes Zimmer
im Zentrum der Stadt .

Offerten unter Nr. 842617 an die
Exped. der « Bad. Presse' erbeten.

fienfion-Gesuch .
Student sucht sogleich Zimmer

mit vollst. Pension bei gebild. Fam .
Gefl. Offert , uut. Nr. 842627 an

dft Expch. der ^ Sad. Press«' . >
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M. Rudolph,Mus
Ständige und reichhaltigste Aasstellong aller
8.8 Arten von 14062

Damenhüten u.
Modellen

zu massigen Preisen .
Anfertigungen schnellstens .

Bel Barzahlung 5% Rabatt auf neue Hüte,
8 1 Treppe,
; ueb . dem Friedrichtbad .

Entwürfe ml Bauleitung
Yon fenersicli . Fabrikanlagen, Wohn- n. Geschäftshänsern

spez. in Eisenbeton 10590. i6.15
Architekt Alfred Frank
PolyrecbniscoeBureaus ] Karlsruhe , Böckhstr . 9,1 u . 2, Tel, 411.für Becft- u. tfefbauten ( Stuttgartjeuos?. Chemnitz 5Q54

1580712.3

Udler-SchrBibmaschine
nErstklassiges Fabrikat **

Heber 40000 im Gebrauch .

Alwin Vater (M. ä
Zirkel 32 - Telephon 1451 .

Münchener Ausstellungs-Lotterie .
Ziehung 30 ./31 . Oktober ,

« ÄS .* 1 150000 — Marli
1, Haupttreffer Mk. 50 OOO .— bar Geld, dann folgen Mk

IOOOO. — ; s a 5000 .— ; 5 ä L000 .— usw.Lose k 1 .—, 11 Stück 10 Mk. , versendet 15811,5.5

Carl Götz ,

Kalte Füsse
sind sehr oft Anlass zu allerlei

Krankheiten . =
Eine Erkältung der Füsse zeitigt nicht nur die so sehr
gefürchteten

t
i

roitballen , sondern sind oft einzig und
allein schuld an

Rheumatismus .
Am meisten sind im Winter die mit Fnsschweiss behaf¬
teten Personen dieser Gefahr ausgesetzt . Als einziges wirk¬
sames Mittel zur Verhinderung dieser Uebel ist eine wirk¬lich zweckentsprechende Fussbekleidung. An erster Stelletritt hier der Stiefel mit eingearbeitetem Korkboden , verbundenmit entsprechend warmer Fütterung , welcher jede halteund Nässe vom Fasse abhält und ihn bei jeder Witterungtrocken and warm hält Dieser Stiefel in wirklich be¬
quemer und doch eleganter Form, wird jedem an kaltenFüssen Leidenden zur Wohltat und nach der ersten Probe
unentbehrlich werden und werden solche in unüber¬
troffener Art ansgeführt bei 15485 .2,2

Albert Heil
6. Grosskopfs Nachfolger

Grossb. Hoflieferant
Erbprinzenstrasse Nr . 2

Für Herren und Damen grosse Auswahl am Lager.
Billigste Preise . Rabattmark en .

SchmiedeisernefenslermS D . R. G . M . NP. 3U2822 . ^ ^Eisenkonslruklionen .
laden - Facaden,Glasdächer
fl r u .Veranden elc./lüchlachfer wFsKf

KARLSRUHE . ^ M

i Achtung ! Achtung!
Höchster Zahler für abgetragene

Herren» «nd Damenlleider,
, Schuhe. Postkarte genügt. B42253
; 43 J - Gross , Markgrafenstr. 16.

Amme
empfiehlt sich. 15521 .2.2

Näheres durch J . Klenert ,Agentur, Durlach .

Für Allerheiligen .
Grabkränze, als Kuskua-, Laub -, Palm -, Blatt -,Perl- und Blechkränze, empfiehltauch in einzeln bei reichster Aus -

_ wähl in allen Preislagen 14532
Herrn . Römer Nacht .,Kranzfabrik, Waldstrasse 52. Telephon 1469. 12.7

Malkurs
für Dekorationsmaler u . Vor¬
bereitung für Akademie, vom 15.
November bis Mitte April. B38961

Jos . Himmel ,
Winterst ». 38, Karlsruhe.

Wer
Stellung als Buchhalter ,Kontorist, Kontoristin ,
Mascbinenschreiberin etc.

sucht ,der
melde sich möglichst bald, für
die demnächst beginnendenKurse ; er

findet
dann sicher das Gewünschte.

Verlangen Sie Prospekte u,nähere Auskunft . 1502.4.3

Karte. M 1 Ntlssdult
„Germania“

(Nächst, Nähe d. Gr . Schlosses )
Karl .Friedricbstrasse 1 ,

Eingang Zirkel.
—- Telephon Nr . 505 . —

Die Direktion .

MttMSiiW iiiirj .
Großes Lager in

LöWttU .LohlenMfchnitt,
sowie 14244 *

SchnhmachervedarfsartiKet.
Eduard Frisch ,

Rheinstratze 34 b .

Kaffee ! Kaffee !
gebrannt ,

hervor afeend in Qualität,
15.2 empfiehlt 15271
von Mk. 1. 20 an bis Mk. 2 .—

per Pfund.

ff . Erb , am Lidellplatz
CCCCCCfcGCCGCSSVVVVVV «

d empfiehlt unter
® Reinheit
2 Carl Hager ,

J 6Garantie der v
15336 .6.4 8

S Lrbvrinzeuftratze , nächst dem v
^ Rondellplatz . Telephon 358. v

Zu verkaufen
50 Zentner schöne haltbare

UaseläM
per Zir . zu 0 Mk . ab hier, bei 9300a
Emil Zimmsrmsnn, gftiftaitt

in Reudausen » Amt Engen . 2 .2I Iß!
Aus besonderer Veranlassung sind

nachstehende Möbel , gebraucht , aber
sehr gut erhalten, äußerst billig ad»
zugeben : 15326.3.3Büffet. Vertiko , Pketkerschra« .mit Spiegel , Tisch. Sch eibtisch,
Bücherschrank, Waschkommode
mit Marmorplatte, » piegel-
schrank, Piüschgarnltur re.

Weufferj » glluiligk Sclejenljeit,
welche Reflektanten keinesfalls ver¬
säumen dürsten . Händler verbeten !

Näheres Ala »precht -«r . 20 . 11 .

Sehr nette Dameupelze zum
Aussuchen Skck. S Mk., reizende
Neuheiten in elegant, n Damen - 1pelze» zu enorm billigen Prei¬
sen, sowie weiße Ballbluseu , !
Woll- «. Samt- Blusen, Ko» Istüm-RScke zu bill. Preisen.

I 52 Part . Hirschftr. 52, Part.»«242b, «,«

Nähmaschine , erstkl Fabrik., seh!
billig zu verkanfe « . 842338.2.^"

purrersir . 90 , IV., r .

m
Telephon 1687 Hsrlzrulu ünisenstr. 24

Spezialfabril* moderner

Spezialität : ^ (CISSCfadUfCQSfCH
in Holz- und Metallfassung.

^ oVwe, ^ es\ e\\ e uxvA ^ Vändet e\ c.
■ für Dekorationszwecke.

Zigene Glasschleiferei, Glaserei,
Schreinerei, Schlosserei , Qürflerei , (ßefall»

Schleiferei , Galvanisieransialf.

Zplsgsl JMlil ZMMlMssL

Metallverglasungenjeder Art
Hochmoderne

Konfektions - Büsten
in allen Grössen von Mk . 3 »— an per Stück .

''. ‘
i * A

MtflÜWKER
Kutfsi'ü+te ' ' -

Ulfe nilll
itillH

f

o
e
a
Q.

?n
55'
55

*

13815.6.6

^
Eierniideln

.

Infolge großer und günstiger Abschlüsse ist eS nn
möglich, eine garantiert echte LierhauSmacheruudel

i wie folgt zu liefern (nur in Paketen) :tu¬
rn .
38

Eierhausmacher in .
breit, '/i Psd.-Paket ' V

Eierhausmacher 20 *breit, V« Pfd.-Paket 4,w

Eierhausmacher Zg .
IQ . Eierhausmacher |fl,,schmal, für Suppe, '/« Psd.-Paket 1W

Eierfaden
für Suppe, V , Psd.-Paket

Wir garantieren für eine tadellos « Eierware , die
zu diese « Preisen in gleicher Qualität von keiner
anderen Seite gegeben wird. 15297 .4.2

Ferner empfehlen wir :

>o<5, 10

28 * feinste Macearoni 28 .W
dick, per Pfund I . U ^

32 ., ff. Macearoni 32 Adünn, per Pfund ^ “

26 .. franz . Bruch -Maccatoni 2641U 4
per Pfund L U

07 gute tiausmacher Bandnnduln 07
Lik per Pfund 15297 .4. 1 L I

pkannlcuch $ Lv.
« m . b . H .

itt den Lekannte« Berkanfsstelle«.

k

k \

in den Preislagen von 15482 .2.1
M . 1.10,1 .20,140,1 .60,1 .80 u . 2.00
per Pfund find unübertroffen in Güte «ud Aroma.

Herrn . Ifflanding ,
110 ftatferftraftc 110.

Anfertigung von Damenkleidern I Gut . bürgerlich . Mittag » u. Aoend -
>owie Kinderkkeideru billigst I tisch wird verabreicht m u . außer dem838190.10.8 Lessingstraße IS . I Hause. Durkacher -Alleeio . p. B« --

Friedrieli Abt
Juwelier ud fioldarbeiter

Reparatur Werkstätte ersten Ranges
Waldstr . 31 , im Hole rechte.

Reparatnren schnell und »auber .
Vergolden u. Versilbern .

Daarbeiten von alten Sachen in
-.2 tadelloser Ansfahrnai . B**31‘

Herleib Anstalt
von Theater » Kostümen , Krack»
ii uh Gehrock - Anzügen in großer
AuSwahL 342. 84.2.2
_ Hirsch , Gtetnftratz « 2.

werden chic und billig
garniert und alte

moderuifiert. 642309.2.2« . H«i »a , Beilchenstraße 5.

JtBrnberger Spielwaren !
Puppen! Christbaum-Verzierungen .Renheite« in 10, 50 und 100 Pfg..
Artikeln . Preisliste 164 nur für
Wieoerverkans ! 9097» 3.2riearieh hanzenmattsr in Nürnberg.

Jll . Buch über „Blumenpstegeim Zimmer n. Ueberwint. rungre." mit 88 Abbild . Preis Mk. 2.50
geg . Briesm. od . Nachn . Außerd . empf
ff. Wirfiug 100 St . Mk 8. Bla «,
kraut IM St. 12— 15 , Weißkraut,iestes, Ztr . Mk. 425 , Sellerie Ztr .
Mk . 6.25 geg Nachnahme. 9267 »3.2t»ct «r. Gärinere «, Würzburg.

« orltche «nd zahlungsiähig «
Leute erhalten
Mövel , ganze

Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlungsweife,
ohne daß der Sunde ment als den
reellen» billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen könne«, wollen
Offerte unter Nr. 15551 an die Exvcd.
der . Bad. Presse " einreichcn 3.2

Ich kaufe
fortwährend getragene erren-
u. .irauentteider, Stiefel, Uhren,Gold, milder «nd Brillante «,Militär , Uniformen, gebrauchteVelten, ganze HanShattungeu,sowie ei« eine Mobeliiucke und
zahle hierfür, weil das größte
Weichäst, mehr wie jede Aon»
kurreuz» Gest. Offert , erbittet
17999 *3 . JbeVV ,
S«tephon20l5. Marksrakeuftr. 32.

n Z
Teilabnehmer

für Waggon Ruhr Nuß II ä 1.35 Mk.
und Frttichrot 60' /, Stücke » 115 Mk.Uuionbri et 1.25 Mk . gegen dar
gesucht. Offert, unt. Nr. B4I04I
an die Erp. der . Bad. Presse ". 3.3

MöUel ' Einrtclitiiiig ,
bestehend aus 2 polierten aufge¬
schlagenen kompl. Betten mit Federn-
bettcn , 1 Nachttisch m Marmorplatte,
Waschkommode mit Marmorpiattc , 1
Chiffonnier, 1 Vertiko , 1 Tisch, 4
Stühle» 1 Diwan, 1 Trumeaux» 1
Spiegel, sowie eine eiserne Kiuderbett-
siellc mit Matratze, alles vollständig
neu, ist billig zu verkaufen . Händler
verbeten . Näheres Herren »raße 5,part . links. 10022 *

NB. Die Möbelstücke werden auch
eiuzeln abgegeben .
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